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Damit unsere
Kinder cool
bleiben können.
Wir bringen die Zukunft zum
Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein
Herzensthema. Es ist zentraler Bestandteil unserer
Arbeit. Ob es um Geldanlagen oder die
Finanzierung von energieeffizientem Bauen geht:
Wir kümmern uns. Mehr Infos erhalten Sie unter
spkrnn.de/nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.
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POLIZEI //
NOTRUFE

NOTRUF
Notarzt 
Feuerwehr
Rettungsdienst112

NOTRUF

Polizei110
Die Telefonnummer 112 ist die Notruf-Nummer in 
Deutschland und Europa für Rettungsdienst und Feuer-
wehr mit der medizinische Notfälle, Unfälle oder Feuer 
gemeldet werden können. 

Die Telefonnummer 110 ist der generelle Polizei-Notruf. 
Alle Notruffunktionieren im Fest- und Mobilfunknetz 
ohne Vorwahl und sind kostenlos.

In allen polizeilichen Belangen stehen die Beamtenvor 
Ort während der nachfolgend aufgeführten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung:

Polizei Polizeiposten MA-Rheinau 
Kronenburgstraße 8-20
Tel.: 0621 876820

Wasserschutzpolizeiposten Mannheim-Rheinauhafen
Graßmannstraße 9, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 892433

Polizeipräsidium Mannheim
L6 1, 68161 Mannheim
Tel.: 0621 1740
E-Mail: mannheim.pp@polizei.bwl.de
Homepage: www.polizei-bw.de
Öffnungszeiten: 24 Stunden

Telefon-Notrufnummern und Hilfsdienste
Feuerwehr, Rettungsdienste und Schlaganfall-
Soforthilfe 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  0621 116 117
Krankentransporte 0621 19222
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, 
Öffnungszeiten: Rund um die Uhr geöffnet
 0621 383 1330

Kinder-Notaufnahme UMM   0621 383-2504
Zentrale Notaufnahme UMM 0621/383 4472.
Zahnärztlicher Notfalldienst  0621 38 000 813
Giftnotruf Freiburg (Baden-Württemberg)  0761 192 40
Tierärztlicher Notdienst  0621 135 71
Kind vermisst 0621 116 000
Frauenhaus   0621 74 42 42
PLUS, Psychologische Lesben- und  
Schwulenberatung Rhein-Neckar e.V.  0621 33 621 10
Ehe-, Familien- und Lebensberatung    0621 155 333
Psychosoziale Notfallversorgung Rhein Neckar 
              06221 7392116
Internationales Frauen - und  
Familienzentrum Heidelberg e.V.   06221 18 23 34
Frauenberatungsstelle Courage   06221 831 282
Gewaltambulanz am Uniklinikum Heidelberg
 0152 54648393
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ (anonym)  
   08000 116 016
Notruf und Beratung für sexuell misshandelte Frauen 
und Mädchen e.V.    0621 10033
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch kostenfrei und 
anonym            0800-22 55 530 
Weißer Ring   0621 1746999
Mannheimer Mobbingtelefon, Di. und Do., 15-17 Uhr
   0621 156 1717
JobBörse Rheinau                                             3226165
Relaisstr. 108
www.mannheimer-jobboerse.de/rheinau

Psychologische Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Eltern Relaisstraße 164                                          0621 293-6040
www.pb-mannheim.de

Wenn Sie nicht wissen wo 
Ihr Rohrbruch, Feuchtigkeit oder 

Schimmel im Haus, Wohnung,
oder ausserhalb herkommt?

Wir stellen die Ursache exakt in kürzester Zeit 
durch unsere Leckortung genau fest.

Rufen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail. 

Thermotech GmbH
Mannheim

Tel. 0621 8022416 oder 
E-Mail: info@thermotech-gmbh.de

www.thermotech-gmbh.de

Wir sind am gleichen 
oder nächsten Tag vor Ort.
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METALLE FÜR  
DACH UND WAND

häuselmann metall GmbH 
Pfingstweidstraße 26 
68199 Mannheim 
T  +49 (0) 621 803965 0 
F  +49 (0) 621 803965 60 
info@haeuselmann.de 

www.haeuselmann.de

 
  

Wir sind Partner 
des Handels. 

häuselmann metall bietet seinen Kunden  

das komplette Sortiment an Nichteisen-Metallen  

und Edelstahl-Halbzeugen, einschließlich aller 

dafür erforderlichen Bearbeitungsprozesse. 
 
 

Willkommen in unserem Team!                
• Ausbildung zum Anlagen- und  
   Maschinenführer (m/w/d)  
• Kaufleute für Groß- und  
   Außenhandelsmanagement (m/w/d)  
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)     

Besuchen Sie unsere Website. 
Folgen Sie uns 

Niedergelassene 
Ärzte in Rheinau

Augenärzte
Dr. med. Stephanie Jungmann
Relaisstr. 25, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 089

Allgemeinmedizin / Hausärzte
Dr. med. Michael Geier
Bruchsaler Str. 32, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 509

Dr. Joachim Fischer,
Dr. Sabine Würthwein-Fischer.
Strahlenburgstr. 23, 68219 Mannheim-Rheinau
Tel.: 0621 87 32 50

Dr. med. Richard Heil
Allgemeinmedizin, Psychotherapie
Sandrain 56, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/873 329

Dr.med. Werner Nold Werner 
Stolzeneckstr. 41
68219 Mannheim, Rheinau
Tel. 0621 87 35 36

Dr. med. Carsten Rieder. Anke Helling
Prof. Dr. med. Martin C. Müller
Allgemeinmedizin, Hausarzt,  
Psychosomatik, Hämatologie
Relaisstr. 15, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 260

Dr. med. Werner Rusche
Hockenheimer Str. 15, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 118

Innere Medizin
Dr. med. Waldemar Bauer
Innere Medizin, Hausarzt
Relaisstr. 38-40, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 700

Dr. Jürgen Meissner
Dr. med. Martin Wolfrum
Innere Medizin, Akupunktur, Diabetologie
Lüderitzstr. 44-46
68219 Mannheim
Tel.: 0621/896 911

Dr.med. Sofia Verhees 
Fachärztin für Innere Medizin
Neuhofer Str. 42
68219 Mannheim, Rheinau
Tel. 0621/ 8 06 04 70

Dr. med. Eberhard Villinger
Innere Medizin, Hausarzt
Neuhofer Str. 30
68219 Mannheim
Tel.: 0621/891453

Neurologie, Psychiatrie u. Psychotherapie
Dr. med. Oliver Lanczik
Relaisstr. 11-13
68219 Mannheim, Rheinau
Telefon: 0621/891 066

Kinder-, Hausärztin
Dr. med. Christianne Tönshoff
Martin Wachowitz
Bruchsaler Str. 57, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891660

Frauenärzte
Dr. Kristiane Palm  
Durlacher Str. 102
68219 Mannheim-Rheinau
Tel.: 0621 89 20 30

Thomas Wambser
Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Gynäkologie)
Relaisstr. 11-13
68219 Mannheim
Tel.: 0621/891160
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Blick auf die Durlacher Straße.  Bild: Stadt Mannheim Teilansicht des Rheinauer Bahnhofs.  Bild: Gross

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med. Susanne Ullmer-Schmidt
Relaisstr. 25
68219 Mannheim, Rheinau
Telefon: 0621/801 808

Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Marcus Dahlheim
Dr. med. Benjamin Hanebeck
Dr. med. Franziska Stieglitz
Dr. med. Christiane Tönshoff
Martin Wachowitz
Kinder- und Jugendmedizin, Allergologie,
Kinderpneumologie (Lungen- u. Bronchialheilkunde)
Bruchsaler Str. 57

68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 660

Zahnärzte
Dr. Ruthard Boller, Thomas Schumacher  
Kropsburgstr. 12
68219 Mannheim, Rheinau
Tel. 0621 871 198

Dr. med. dent. Meike Diringer
Oralchirurgie, Zahnmedizin, Implantologie
Waldseestr. 2a,/ Relaistr. 42
68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 355 / 891 357

Dr. med. dent. Joachim Heinrich
Christian Heinrich
Bruchsaler Str. 37, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 288

Dr.med.dent Florian Neumayer. 
Lüderitzstr. 46, 68219 Mannheim, Rheinau
Tel. 0621 893 959

Dr. med. dent. Peter Reichert
Durlacher Str. 81, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 286

Gabriele Schröter 
Lüderitzstr. 30

68219 Mannheim, Rheinau
Tel. 0621 897 767

Dr. med. dent. Holger Uebel
Relaisstr. 25, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891 100

Dr. med. dent. Gerd Hirsch
Relaisstr. 25, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/892 270

Dr. med. dent. Ulrich Eitel
Dr. Gerhard Hirsch
Relaisstr. 25, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/891100



10 |  RHEINAU RHEINAU |             11

EDITO
RIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
druckfrisch und überarbeitet halten Sie die dritte 
Auflage der Info-Broschüre über Mannheims süd-
lichsten Stadtteil, die Rheinau, in den Händen. Der 
Stadtteilzeitungs-Verlag Mannheim möchte mit 
diesem kleinen Heftchen erneut Einheimischen, 
Neubürgern und Besuchern einen Überblick an 
die Hand geben, was es auf der Rheinau alles zu 
entdecken gibt. Neben Rufnummern für Notfall- 
und Hilfsdienste wurden die niedergelassenen 
Ärzte in Rheinau aufgelistet, damit jedermann 

schnell den passenden Ansprechpartner finden 
kann. Berücksichtigt wurden außerdem die örtli-
chen Vereine, Anlaufstellen für die Jugend sowie 
Spielplätze– damit Interessierte sich in der Frei-
zeit möchten engagieren und betätigen können. 
Die gut aufgestellte Vereinslandschaft, in der sich 
die Menschen mit Herzblut engagieren, bietet für 
alle Altersklassen etwas Passendes. Ob man musi-
kalisch oder sportlich aktiv sein möchte, sich poli-
tisch oder sozial engagieren will – möglich ist auf 

der Rheinau eigentlich alles. 
Hinzu kommt eine gut aufgestellte Schul- und 
Weiterbildungslandschaft, die viele Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten offeriert. 
Ein Dankeschön geht vor allem an die Presseabtei-
lung der Stadt Mannheim, für die Zurverfügung-
stellung zahlreicher Informationsquellen. Dadurch 
wurde es möglich, den Leserinnen und Lesern 
aktuelle Daten über die Rheinau und die dortigen 
Attraktionen zur Verfügung zu stellen. Gedankt 
werden muss auch den Inserenten, die durch ihre 
Anzeigenschaltung die Herausgabe der Info-Bro-
schüre wieder ermöglicht haben.  Denn, sowohl 
Einheimische als auch Besucher und Neubürger 
möchten doch gerne wissen, was vor Ort so alles 
geboten wird.  Die Rheinau hat in ihrer Geschichte 
eine beeindruckende Entwicklung genommen. Hier 
gibt es viel zu sehen und zu erleben.  Ein Bummel 
durch diesen Stadtteil lohnt sich immer wieder, für 
Menschen aller Altersklassen. Warum also in die 
Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?  
Freuen wir uns über alle Rheinau-Bummler, die ger-
ne hier durch die Straßen und die Wälder spazie-
ren, die Infrastruktur und die vielseitigen Angebote 
schätzen und genießen!    
Anregungen, Informationen, Veröffentlichungs-
wünsche und konstruktive Kritik für die kom-
mende Auflage nimmt die Redaktion gerne unter 
Telefon 07261 976 386 oder ugross-redaktion@t-
online.de entgegen.

Herzliche Grüße,  
Ursula Gross, Redaktion

Ursula Gross, Redaktion Bild: Archiv

Draisdenkmal. Bild: 
Stadt Mannheim

Wasserturm der RheinChemie.  Bild: Archiv
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... aus dem Bürgerservice Rheinau

wichtiger Ansatz für mich, um die Lebensqualität der 
Menschen positiv zu beeinflussen und die Entwick-
lung der Gemeinschaft zu fördern. Die Zusammen-
arbeit mit verschiedenen Akteurinnen und Akteuren 
in Rheinau ist entscheidend, um ein Miteinander zu 
gestalten und zu verwirklichen.
Wir im Bürgerservice Rheinau freuen uns, den Bür-
gerinnen und Bürgern unserer Stadt in zahlreichen 
Lebenslagen mit Dienstleistungen zur Seite ste-
hen zu können. Unser Ziel ist es, Ihnen lange Wege 
und Wartezeiten zu ersparen, indem wir einen um-
fassenden Service aus einer Hand bieten. Unsere 
Dienstleistungen reichen von der Anmeldung Ihres 
Wohnsitzes über die Beantragung von Personal-
ausweisen, Reisepässen und Führerscheinen bis hin 
zur Zulassung Ihres Fahrzeugs. Der Bürgerservice 
Rheinau steht Ihnen persönlich mit und ohne vor-
herige Terminvereinbarung zur Verfügung. Besuchen 
Sie uns mittwochs und freitags zwischen 8 und 12 
Uhr während unserer offenen Sprechstunde oder 
vereinbaren Sie im Voraus einen Termin für unsere 
zahlreichen Dienstleistungen. (www.mannheim.de/
terminreservierung)
Darüber hinaus erweitern wir kontinuierlich unser 
digitales Angebot, das Sie im Bürgerportal der Stadt 
Mannheim (www.mannheim.de/buergerportal) fin-
den können. Sie haben jetzt die Möglichkeit, vie-
le unserer Dienstleistungen online zu nutzen, wie 
beispielsweise die digitale Fahrzeugzulassung, die 
Beantragung eines Familienpasses, Bewohnerpark-
ausweises oder eines Führungszeugnisses. Nähere 
Informationen über den Bürgerservice Rheinau fin-
den Sie auch im Internet unter www.mannheim.de/
buergerservice. Unser Team im Bürgerservice steht 
Ihnen gerne zur Verfügung. Zögern Sie nicht, uns an-
zusprechen, wenn Sie Fragen oder Anliegen haben.

Gemeinsam gestalten wir unser Rheinau weiterhin 
zu einem lebenswerten und vielfältigen Stadtteil.

Ihr Eugen Rüb
Bezirksbürgerserviceleiter

Eugen Rüb Bezirksbürgerserviceleitung.    Bild: Stadt Mannheim

GRUß 
     WORT

Liebe Rheinauerinnen und Rheinauer,

als Bezirksbürgerserviceleiter des Bürgerservice 
Rheinau grüße ich Sie ganz herzlich.

Rheinau ist für mich ein ganz besonderer Ort, ge-
prägt von Vielfalt in jeder Hinsicht. Hier finden Sie 
Wohnmöglichkeiten von kleinen Einfamilienhäusern 
bis hin zu großen Wohnkomplexen für verschiedene 
Lebenssituationen. Ebenso vielfältig sind die Men-
schen, die in der Rheinau leben. Viele von Ihnen sind 
hier geboren, haben ihre ganze Lebensgeschichte 
auf der Rheinau verbracht und setzen sich leiden-
schaftlich für ihren Stadtteil ein. Gleichzeitig haben 
wir in den letzten Jahren einen bemerkenswerten 
Zuzug von neuen Bürgerinnen und Bürgern erlebt. 
Diese Mischung aus Tradition und Innovation, ge-
paart mit dem starken Engagement unserer Vereine 
und den vielfältigen kulturellen Einflüssen, macht 
die Rheinau zu einem einzigartigen Ort, der sich 
stetig weiterentwickelt. Neben dem lebendigen Ge-
meinschaftsleben gibt es auf der Rheinau auch eine 
bedeutende industrielle Präsenz, inklusive des Rhei-
nauer Hafens. Netzwerkarbeit im Stadtteil ist ein 

Rheinau gemeinsam gestalten
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Den Gewerbeverein Rheinau gibt es mittlerweile stol-
ze 36 Jahre. Ziel war und ist es, die Gemeinschaft und 
damit die eigenen Stärken zu unterstreichen und aus-
zubauen. Durch das Engagement der Mitglieder wurde 
die Attraktivität des Stadtteils Rheinau im Laufe der 
Jahre kontinuierlich gesteigert. Zu erwähnen sind hier 
vor allem auch die zahlreichen Aktivitäten wie Weih-
nachtsmärkte, Neujahrsempfänge, Stadtteilfeste, Kar-
toffelfest, Punschabend und Leistungsschauen. Die 
Redaktion sprach mit dem Ehrenvorsitzenden des RGV 
und aktiven Unternehmensberater Klaus Schäfer, zur 
aktuellen Situation des Rheiner Gewerbevereins (RGV). 

Stadtteilzeitung: Herr Schäfer, trotz Mitglieder Rückgang 
zählt der RGV heute noch rund 70 Vereinsangehörige, die alle 
an einem Strang für den Stadtteil Rheinau ziehen. Aus wel-
chem Grund stand die Auflösung des Vereins zur Debatte? 

Klaus Schäfer: „Es war niemand mehr bereit, in die Nach-
folge der Leitungsverantwortung einzutreten. Das bisheri-
ge Leitungsteam mit einem Engagement von mehr als 20 
Jahren (Michael Lösch und Walter Schafar) und acht Jah-
ren (Sandrina Künster) konnte und wollte aus gesundheit-
lichen / persönlichen / wirtschaftlichen Veränderungen 

und gestiegenem Alter eine aktive Vereinsführung nicht 
weiter gestalten. Es stand zudem ein Generationenwech-
sel an, um die Vielzahl der Umfeldveränderungen in einer 
schwierigen Entwicklungslage zu bewältigen. 
Dies gilt insbesondere für die Sicherung der wirtschaft-
lichen Basis vieler kleinerer Selbständigen, die einen er-
heblich höheren Einsatz erfordert und damit neben dem 
gestiegenen Bewusstsein einer ausgeglichen eigenen 
work-life-Bilanz weniger Raum für ehrenamtliches Enga-
gement bietet. 
Dazu kommt, dass die systematisch gestiegenen büro-
kratischen und organisatorischen Anforderungen für 
Aktivitäten außerhalb der eigenen Geschäftsräume 
(Sicherheit, Hygiene, Platzgebühren, Genossenschafts-
gebühren, Sanitätsdienste, Energie, Wasser-Abwasser, 
Entsorgung, Toiletten, Haftplichtversicherung, GEMA 
und anderes mehr – um nur einige zu nennen) und die 
neben den daraus resultierenden teilweise von Jahr 
zu Jahr steigenden Kosten einen Hürdenlauf mit Hor-
rorcharakter darstellen. Das muss man sich nicht antun. 
Zudem ist es ein allgemeines Erscheinungsbild vieler 
ehrenamtlicher Organisationen, dass der Generatio-
nenwechsel in den Führungsgremien selbst bei sehr gut 
geführten Vereinen nicht erfolgreich bewältigt wird.“ 

Stadtteilzeitung: Da der RGV über die Jahrzehnte hinweg 
zu einer festen Institution im Stadtteil Rheinau geworden 
und auch ein „Aushängeschild“ für die örtlichen Gewerbe-
treibenden ist, wäre mit der Auflösung sicherlich nieman-
den gedient. Welche Alternativen gibt es?

Klaus Schäfer: „Die Auflösung war die logische Darstel-
lung einer nicht gewollten Endentwicklung, um das Inter-
esse am Fortbestehen des Vereins neu zu wecken, wie es 
in der Mitgliederversammlung auch durch die Teilnahme 

KURZ 
INTERVIEW

Drei Fragen an den Ehrenvorsitzenden des RGV

zweier Unternehmensnachfolger offenbar geschah. Die 
Reorganisation mit der Überleitung in eine größere Wirt-
schaftseinheit war die bereits intern diskutierte Alternati-
ve – allerdings mit noch unscharfen Voraussetzungen und 
Bedingungen. Es wird Aufgabe von Dieter Eckert und mir 
sein, die verschiedenen satzungsmäßigen Parameter zu 
überprüfen und einen Lösungsansatz zu unterbreiten. An-
dererseits sehe ich, dass es mit einer reinen Fusion nicht 
getan ist. Es bedarf auch einer neuen Zielsetzung und neu-
er Elemente der Arbeit sowie deren Organisation. Die rein 
ehrenamtliche Arbeit wird sich verändern und deutlich 
stärker durch bezahlte externe Unterstützungsleistungen 
ergänzt werden müssen. Als besonderen Schwerpunkt 
sehe ich die Kommunikation mit den örtlichen Stadtteil-
verwaltungen, der Stadt und Mandatsträger bezüglich der 
Rahmenbedingungen für die Tätigkeit der Unternehmen in 
den Stadtteilen. Daneben wird man sich dem Mangel an 
Arbeitskräften und dem Mangel an Auszubildenden stel-
len und mit kleinteiligen Lösungsansätzen stadtteilbezo-
gen durch Information/Werbung in Verbindung mit Schu-
len und Jobbörsen stellen müssen. Ein weiterer Punkt wäre 
die Professionalisierung des Veranstaltungsmanagements. 
Dazu dürfte bei gegebener besserer Finanzstärke zweier 
zusammengeschlossener Vereine teilweise der Rückgriff 
auf Fremdkräfte möglich werden – neben einer Entlastung 
der Führungskräfte bei den administrativen Arbeiten.“

Stadtteilzeitung: Was würde sich bei einer eventuellen Fu-
sion mit der Dachorganisation der Rheinauer Vereine oder 
auch mit dem Gewerbeverein Neckarau für den RGV ändern?

Klaus Schäfer: „Die Personalressourcen wie auch die fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit würden sich erhöhen. Bei 
entsprechender Aufgabenverteilung und Entlastung von 
administrativen Aufgaben wäre der Aufwand für die maß-
geblichen Akteure geringer und sie könnten sich mehr auf 
die Schwerpunkte, nämlich die Verbesserung der Rahmen-
bedingungen für die kleinen Selbständigen vor Ort/deren 
Darstellung, die Werbe- und Informationsaktivitäten kon-
zentrieren und so durch effizientere Aktivitäten zu einem 
stadtteilbezogenen gemeinsamen besseren wirtschaftli-
chen Erfolg beitragen neben einer notwendigen Verbesse-
rung des Wir-Gefühls durch bessere Vernetzung der Selb-
ständigen untereinander. Letzteres im Zweifel nach dem 
genossenschaftlichen Motto „der Hilfe zur Selbsthilfe“, 
wenn die vorhandenen Bandbreiten aller selbständigen 
Aktivitäten – Handel, Handwerk, Dienstleistungen - aus-
genutzt werden.

Vielen Dank, Herr Schäfer, für das Gespräch und viel 
Erfolg für die Neuordnung und das Weiterbestehen des 
Rheinauer Gewerbevereins.  Ursula Gross

Klaus Schäfer  | Ehrenvorsit-
zenden des RGV

Quo Vadis 
Gewerbeverein  
Rheinau?

Für Menschen, die an einer un-
heilbaren und fortschreitenden 
Krankheit leiden, aber noch 
zu Hause leben  können und 
möchten. Sie können an einem 
Tag oder mehreren Tagen ins 
 Tageshospiz  kommen, ganz 
nach ihrem individuellen Bedarf. 

  Gemeinschaft erleben,  
Austausch mit anderen Betroffenen

  Zusammen kochen und essen,  
den Garten  genießen, gemeinsam  

lachen, singen und auch trauern

  Linderung von belastenden Symptomen

  Therapie und Beratung

  Offenes Kennenlernen jeden  
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr –  

einfach vorbeikommen

Tageshospiz St. Vincent, Goethestraße 21a, 68549 Ilvesheim
Tel.: (0621) 1 72 90 96 00, tageshospiz@caritas-mannheim.de
www.caritas-mannheim.de

ST.V INCENT
TAGESHOSPIZ  

Brunnen am Rheinauer Marktplatz.  Bild: Stadt Mannheim
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Bürgerservice Rheinau

Als südlichster Stadtteil zeichnet sich Rheinau (ca. 
25.000 Einwohner) durch eine gemischte Wohn-
bebauung aus, die auch ein- und zweigeschossige 
Wohngebäude umfasst. Eine gute Verkehrsanbindung 
überbrückt zügig die ca. 8 Kilometer zur Innenstadt. 
15 Kindertagesstätten, drei Grundschulen, drei Haupt-
schulen und eine Realschule runden das Angebot für 
Familien ab. Die Bürgerdienste sind dezentrale Anlauf-
stellen für viele städtische Serviceleitungen und die 
Ausgabe von Anträgen. Termine können unter www.
mannheim.de/terminreservierung oder über die Be-
hördennummer 115 vereinbart werden.

Folgende Dienstleistungen werden unter anderen er-
bracht:

An- und Ummeldungen
Abgabe von Rentenanträgen
Melde- und Lebensbescheinigungen
Lebensbescheinigungen für Rentenzwecke
Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
Mannheimer Familienpass
Ausgabe von Schwerbehindertenausweisen
Abgabe von Fundsachen 
KFZ-Angelegenheiten
Ausgabe von Anträgen: Elterngeld, Kindergeld und 
Wohngeld (nur in den Stadtteil-Bürgerdiensten)

Öffnungszeiten mit Termin
Montag und Donnerstag 
jeweils 8 bis 16 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
     
Öffnungszeiten ohne Termin 
Mittwoch und Freitag 
jeweils 8 bis 12 Uhr  

Digitale Angebote der 
Stadt Mannheim
Im Bürgerportal sind  eine Vielzahl an digitalen Lei-
stungen zu finden, die man online rund um die Uhr in 
Anspruch nehmen kann - von zuhause aus oder von un-
terwegs per Smartphone!
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/buer-
gerdienste/digitale-angebote

Kontakt:
Bürgerservice Rheinau
Bezirksbürgerserviceleitung
Eugen Rüb
Relaisstr. 124
68219 Mannheim
Tel.: 0621 293-6100
buergerservice.rheinau@mannheim.de 

Blick auf das Rathaus  
mit Bürgerservice.

Bild: Gross

MANNHEIMER WOCHENMÄRKTE

Rheinau (Marktplatz)
Freitag 7–13:30 Uhr 

Sandhofen (Am Stich)
Dienstag, Freitag 7–13:30 Uhr 

Schönau (Lena-Maurer-Platz)
Mittwoch, Samstag 7–13:30 Uhr

Seckenheimer/Otto-Beck-Str.
Freitag 7–13:30 Uhr

Seckenheim (Altes Rathaus)
Freitag 7–13:30 Uhr

Wallstadt (Am Rathaus)
Donnerstag 7–13:30 Uhr

Hauptmarkt (Marktplatz G 1)
Dienstag, Donnerstag 7–13 Uhr
Samstag 7–14 Uhr

Feudenheim (Am Rathaus)
Freitag 7–13:30 Uhr

Gartenstadt (Freyaplatz)
Freitag 7–13:30 Uhr

Lindenhof (Meeräckerplatz)
Mittwoch, Samstag 7–13:30 Uhr

Neckarau (Marktplatz)
Freitag 7–13:30 Uhr

Niederfeld (Rheingold-Center)
Samstag 8–14 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
UNSER WOCHENMARKT JETZT AUCH IM 

ONLINESHOP 
www.Mannheimer-Märkte.de

www.ep-ma.de
wochenmarkt.mannheim
EPM.Mannheim

EP_Anz_Wochenmaerkte_128x93mm.indd   1EP_Anz_Wochenmaerkte_128x93mm.indd   1 10.05.23   09:5110.05.23   09:51
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Bezirksbeirat Rheinau

Das Stadtgebiet Mannheim ist in 17 Bezirke aufgeteilt. 
Für jeden Stadtbezirk bestellt der Gemeinderat einen 
aus 12 Mitgliedern bestehenden Bezirksbeirat, der den 
Gemeinderat und die Verwaltung in wichtigen Angele-
genheiten seines Stadtbezirks berät.
Beschlussvorlagen, die für den Stadtbezirk relevant 
sind, werden in öffentlicher Sitzung des jeweiligen Be-
zirksbeirats vorberaten und mit einer Empfehlung für 
die weitere Beratungsfolge in den Fachausschüssen 
beziehungsweise dem Gemeinderat versehen. Dies soll 
neben der Stärkung der Bezirksbeiratsarbeit auch dazu 
beitragen, die Bevölkerung frühzeitiger in die kommu-
nalen Entscheidungen einzubinden und mehr Transpa-
renz zu schaffen.
Das Bezirksbeirat (BBR)-Modell hat außerdem zum Ziel, 
die Arbeit von Bezirksbeirat und Gemeinderat noch 
stärker zu verknüpfen. Die Sitzungen werden darum seit 
Beginn der laufenden Wahlperiode 2019 - 2024 dauer-
haft von den Dezernent*innen geleitet, zudem gibt es 
eine feste stellvertretende Sitzungsleitung aus den Rei-
hen des Gemeinderats.

Bezirksbeiräte Rheinau Wahlperiode 2019-2024:

• Eisenhauer, Ralf Bürgermeister  

Sitzungsleitung BBR

• Riehle, Thorsten, SPD   

stellv. Sitzungsleitung BBR

• Hambusch, Dr. Christoph, CDU

• Held, Hans, FDP

• Kahlert, Ulrike

• Koch, Heinrich, AfD

• Koester-Buhl, Roseluise, GRÜNE

• Metzmaier, Sven, DIE LINKE 

• Schönbrod, Dr. Wolfgang, Freie Wähler-ML 

• Hagemann, Stefanie, CDU

• Künster, Sandrina, SPD

• Losert, Helmut, AfD

• Schwarz-Riehle, Markus, SPD

• van Scoter, Alice, GRÜNE

www.tao-initiative.de

Tao-Initiative e.V.

Asiatischer Gesundheitssport

ganzjähriges Training

traditionell &
authentisch

Tai Chi Chuan & Qigong
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Rathaus und  
Bürgeramt Rheinau

Das Rathaus Rheinau wurde saniert und konnte pünkt-
lich zum 100-jährigen Jubiläum der Eingemeindung von 
Rheinau in die Stadt Mannheim 2013 wieder geöffnet 
werden. Rund eine Million Euro genehmigte ein Aus-
schuss des Gemeinderats für die Arbeiten. Es bietet 
Platz für den Bürgerservice und Räumlichkeiten für 
bürgerschaftliches Engagement. Das komplette Alte 
Rathaus wurde entkernt, hat neue Leitungen erhalten 
und auch Fenster und die Fassade wurden erneuert. 
Das Gebäude erhielt eine Innendämmung nach dem 
aktuellen EnEV-Standard. Damit und mit der modernen 
Dachstuhl-Dämmung erreicht es den energetischen 
Standard eines heutigen Neubaus. Zudem wurde das 
Haus barrierefrei ausgebaut.

Der Trausaal zeichnet sich durch modernes, klar struk-
turiertes Ambiente aus, innerhalb des historischen, 

im Jahr 1901 in den Dienst als Rathaus gestellten Ge-
bäudes.  Standesamtliche Eheschließungen sind unter 
Teilnahme von nicht mehr als zehn Personen möglich. 

Heiraten kann man in Rheinau an bestimmten Freita-
gen zwischen 09.00 und 12.00 Uhr und an bestimmten 
Samstagen in Rheinau heiraten.

Ein genaue Überblick ist aus dem Traukalender ersicht-
lich unter: https://web2.mannheim.de/traukalender/
bezirk3.html

 
Bitte beachten: Den gewünschten Trautermin kann man 
erst nach Anmeldung der Eheschließung beim Standes-
amt vereinbaren. Zur Anmeldung der Eheschließung  
bitte einen Termin vereinbaren unter: 

www.mannheim.de/terminreservierung.

Kontakt
Fachbereich Bürgerdienste
Standesbeamter, Standesbeamtin
K7, 68159 Mannheim
Tel.: 0621 293-3101

Bürgeramt Mannheim Rheinau
Mannheim Rheinau
Relaisstr. 124
68219 Mannheim

Kontaktdaten:
Tel.: 0621 2936-100, 115 (Behördennr.)
E-Mail: buergerservice.rheinau@mannheim.de

Öffnungszeiten:
Mo.  08:00 - 16:00 Uhr
Di.  15:00 - 18:00 Uhr
Mi.  08:00 - 12:00 Uhr
Do.  08:00 - 16:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr

Rheinauer Marktplatz  
in neuem Gewand

Der Rheinauer Marktplatz strahlt mit 
neuer Pflasteroberfläche und größeren 
Baumstandorten in neuem Gewand. 
Die abgeschlossene Neugestaltung des 
Marktplatzes Rheinaus im Süden von 
Mannheim wurde am im Juli 2022 im 
Rahmen des Stadtteilfestes gefeiert. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz über-
gab dabei den Marktplatz offiziell an 
die Bürgerschaft und die Akteure vor 
Ort. Durch die Einrichtung einer Fuß-
gängerzone, das Verlegen eines hellen 
Pflasters, neue Bäume und Stauden so-
wie die Aufstellung von mehreren Sitz-
möglichkeiten wird nicht nur die Auf-
enthaltsqualität des Platzes gesteigert. 
Er bietet die Chance, wirklich zum auch 
im Alltag belebten Herzen der Rheinau 
zu werden. Deshalb wurden Rheinaue-
rinnen und Rheinauer von Anfang an in 
die Planung in Form einer Bürgerbetei-
ligungswerkstatt eingebunden. 
Im neuen Fontänenfeld wurde die 
Brunnenskulptur von 1982 eingear-
beitet, die einer rotierenden Schiffs-
schraube nachempfunden ist. Diese 
wurde durch den Künstler Rainer 
Scheithauer erschaffen und verweist 
durch die fünf Flügel auf die fünf Rhei-
nauer Ortsteile (Zentrum, Hafengebiet, 
Rheinau-Süd, Pfingstberg und Caster-
feld). 
Die Sanierung der Durlacher Straße zur 
Versöhnungskirche hin ist nach dem 
aktuellen Planungsstand für 2024 vor-
gesehen.

Das Rheinauer Rathaus wurde umfangreich saniert.  Bild: Stadt Mannheim

Das Rheinauer Rathaus wurde umfangreich saniert. 
Bild: Stadt Mannheim
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Die Rheinau –  
Leben im Süden 
Mannheims
Rheinau der Stadtbezirk von Mannheim, besteht aus 
den vier Stadtteilen Casterfeld, Pfingstberg, Rheinau-
Mitte und Rheinau-Süd. Bis zur Neugliederung der 
Stadtteile Mannheims 2020 bestand der Stadtbezirk 
Rheinau nur aus dem einen, gleichnamigen Stadtteil. 
Der Stadtbezirk Rheinau grenzt an die Mannheimer 
Stadtteile Neckarau, Hochstätt und Seckenheim sowie 
Friedrichsfeld. Im Süden grenzt Brühl-Rohrhof an, wel-
ches zum Rhein-Neckar-Kreis gehört. Im Westen bildet 
der Rhein die Grenze zwischen der Rheinau und dem 
rheinland-pfälzischen Altrip. Das Zentrum Mannheims 
ist in 15 Minuten bequem mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen. Darüber hinaus besteht eine 
optimale Verkehrsanbindung an die A6 und die B36.

Wohnen, Arbeiten und Industrie - das prägt die Mann-
heimer Rheinau. Heute leben dort circa 26.000 Men-
schen auf 15,37 Quadratkilometern Fläche. Die erste Fir-
ma, die Chemische Fabrik Rheinau, war namensgebend 
für den neu entstehenden Ort. 1898 baute die private 
Hafenbaugesellschaft Rheinau GmbH zudem den Altr-
heinarm als erstes Hafenbecken aus. Inzwischen um-

fasst der Rheinauer Hafen insgesamt vier Hafenbecken. 
Er ist Teil des Mannheimer Hafens und damit eines der 
größten Binnenhäfen Europas.

Im Rheinauer Hafen befindet sich die Ro-Ro-Anlage, 
sie nimmt das rollende Material wie beispielsweise Lkw 
und Traktoren auf. Auch der Schwerlastverkehr wird 
hier abgewickelt. Das Roll-on/Roll-off-Terminal gilt als 
Ausgangs- und Endpunkt der schwimmenden Landstra-
ße zwischen Mannheim, Rotterdam und Antwerpen. 
Hunderte von Fahrzeugen können direkt auf das Schiff 
auffahren.  Auch die Traktorenfabrik John Deere schickt 
ihre Landmaschinen und Trecker von hier aus in alle 
Welt. 

Spezialschiffe bringen die Ladung in die Nordseehäfen, 
wo sie weiter verschifft werden.  Darüber hinaus ist der 
Rheinauhafen für die Angler im Süden Mannheims das 
ideale Pachtgewässer.  Die drei Becken des Rheinauha-
fen, entsprechen auf den ersten Blick vielleicht nicht 
den üblichen Erwartungen an eine Fischerei in unbe-
rührter Natur. Aber sie eröffnen dem, der sich darauf 
einlässt, durch die offene Verbindung zum Rhein, einen 

guten Fischbestand und einer ureigene Industriero-
mantik.  Infos hierzu unter: Telefon 0621 – 46278601, 
E-Mail: kontakt@sav-mannheim-sued.de. Angelzonen 
und Erholung bietet darüber hinaus der Rheinauer See 
mit seinem Schwimmbad, dem Tauchbereich und der 
Wasserskianlage. Entlang der Relaisstraße sowie auf der 

Casterfeldstraße und im Gewerbegebiet Mallau erhal-

ten die Bewohner alles, was sie zum täglichen Leben 

brauchen. Familien finden mit 13 Kindertagesstätten 

und acht Schulen ein großes Betreuungs- und Bildungs-

angebot vor.                    Datenquelle: ug/Wikipedia.org/

Rheinauhafen (Hafenbecken 
21-23, von links), rechts im 
Bogen der Rhein - Blick vom 
Block 9 des Grosskraftwerks 
Mannheim. 

Bild: Hubert Berberich

Wohnbebauung am Rheinauer See.  Bild: Archiv
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Kinderbetreuung
ElKiZ (Eltern-Kind-Zentrum) Rheinau
Rheinauer Ring 101-103
68219 Mannheim, Tel.: 0621/86 23 89 00
E-Mail: elkiz.rheinau@mannheim.de

Kindergarten mit heilpädagogischer Gruppe
im Eltern-Kind-Zentrum Rheinau
Relaisstraße 155, Tel.: 0621 / 86238900
E-Mail: elkiz.rheinau@mannheim.de

Kindergarten & Krippe Rheinauer Ring
Rheinauer Ring 101-103
68219 Mannheim, Tel.: 0621/806 09 52
E-Mail: kinderhaus.rheinauer-ring@mannheim.de

KH Gerhart-Hauptmann
Wilhelm-Peters-Straße 74, 68219 Mannheim
Tel.: 0621/89 23 03 oder 01520/ 92 47 535
 

KH Rastatter Straße
Rastatter Straße 71, 68239 Mannheim
Tel.: 0621/482 21 64
E-Mail: kinderhaus.rastatter-strasse@mannheim.de 

 
 
 
Happy Baby
Relaisstraße 160,  68219 Mannheim
Tel.: 0621 / 31 95 48 14, Mobil: 0174 / 2 37 52 49

Städt. Kindergarten
Rheinauer Ring 101, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 806 0 952
E-Mail: famki.rheinauer-ring@mannheim.de 

 
Evangelischer Kindergarten und Kita
Bruchsaler Str. 121, 68219 Mannheim
Tel.:  0621 / 28000-414
E-Mail: kita.bruchsalerstrasse.mannheim@kbz.
ekiba.de

Ev. Kindertagesstätte
Sporwörthstraße 8-10
68219 Mannheim, Tel.: 0621 / 871 773, 0621 
28000446
Email: kita.sporwoerthstr@ekma.de

Ev. Kindergarten und Kita Pfingstberg
Waldblick 26 – 28, 68219 Mannheim, 
Tel.: 0621/ 872 798, 0621 28000446
Email: kita.waldblick@ekma.de 

Ev. Kindertagesstätte - Kinderhort
Halmhuber Str. 16, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 / 891 626, 0621 / 28000424
E-Mail: kita.halmhuberstr@ekma.de

Kath. Kindergarten St. Marien
Rheinauer Ring 52, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 892 666, 0621 /30085430
E-Mail: kita-st.marien@kath-ma-sued.de

KiTa St. Johannes
Frobenius Straße 30, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 / 892 355, 0621 / 30085440
E-Mail: kita-st.johannes@kath-ma-sued.de

Katholischer Kindergarten St.Josef
Plankstadter Str. 27, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 892 522, 0621 / 30085450
E-Mail: kita-st.josef@kath-ma-sued.de

Kath. Kindergarten St. Konrad
Am Geheugraben 15, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 874 064, 0621 / 300 85 460
E-Mail: kita-st.konrad@kath-ma-sued.de 

Kindergarten St. Theresia
Sommerstraße 19, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 872 747, 0621 30085470
E-Mail: KiTa-St.Theresia@kath-ma-sued.de

Schifferkinderheim Familienzentrum Rheinau
Wohnmöglichkeiten für Kinder / Eltern
Relaisstraße 157, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 293 6 053
E-Mail: info@schifferkinderheim.de

 
Schulkindergarten der Lebenshilfe Region 
Mannheim-Schwetzingen-Hockenheim e.V.
Distelsand 11, 68219 Mannheim,  
Tel.: 0621 862 35 551, E-Mail:  
ma-schulkindergarten@lebenshilfe-region-msh.de

Mädchenwohngruppe
Mädchenwohngemeinschaft „girls fair“  
(Mädchen ab 14)
Relaisstraße 162a, Tel.: 0621 / 897100

 Kita St. Josef. Bild: Archiv

 Happy Baby-Relaisstraße. Bild: Archiv

Kita Bruchsaler Straße.  Bild: Archiv

Gerhard Hauptmann Kinderhaus.  Bild: Archiv
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Die Rheinau-Grundschule liegt im Mannheimer Süden. 
Gemeinsam mit der Förderschule ist sie in einem tradi-
tionsreichen, über 100 Jahre altem Gebäude mit einem 
großen Schulhof und Schulgarten untergebracht. Hier 
haben die rund 350 Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit zu lernen und zu spielen.

• Rheinauschule Grundschule   
Tel.: 0621 293-6581

• Sonderpädagogische Bildungs-  
undBeratungseinrichtung 
Tel.: 0621 293 6583
Mutterstadter Platz 5
68219 Mannheim

• Gerhart-Hauptmann-Schule
Ganztagsgrundschule
Wilhelm-Peters-Str. 76
68219 Mannheim
Tel.: 0621 802 690
E-Mail: gerhart-hauptmann-schule.direktion@
mannheim.de  

• Pfingstbergschule  
Grundschule / Werkrealschule
Winterstr. 30
68219 Mannheim
Tel.: 0621 873 554 

• Konrad-Duden-Realschule  
Kronenburgstr. 45-55
68219 Mannheim
Leitung: Lars Hoffmann
Tel.: 0621 873 051
E-Mail: konrad-duden-realschule.direktion@
mannheim.de  

Schulen in Rheinau
Rheinau-Schule. Bild: Gross

Pfingstberg Grundschule. Bild: Archiv

Konrad-Duden-Realschule, Rheinau. Bild: Archiv

UNSERE LEISTUNGEN:
- Wärmedämmung am Dach 
- Bedachungen aller Art 
- Abdichten von Dach� ächen 
- Spenglerarbeiten am Dach 
- Einbau von Dachfenster
- Installation von Solarzellen 
- Eigener Gerüstbau

UNSERE LEISTUNGEN: INTAKT GMBH
Ruhrorter Str. 23-31
68219 Mannheim
E-Mail: info@Intakt-Dach.de   
Tel.: 0621 - 8 32 62 33
www.Intakt-Dach.de

PRÜFUNG IHRES DACHES
Benötigen Sie Unterstützung bei 
der Überprüfung Ihres Daches? 
Rufen Sie uns an, wir kommen 
schnell und prüfen, ob tatsäch-
lich Handlungsbedarf besteht 
und stellen Ihnen gegebenen-
falls umgehend ein Angebot 
zusammen.
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Junge Rheinau
In Mannheim leben 48.000 Kinder und Jugendliche. Ihre 
Meinung ist wichtig! Daher gibt es hier die 68DEINS! 
Kinder- und Jugendbeteiligung. Mit dieser sollen mög-
lichst viele Kinder und Jugendliche darin unterstützt 
werden ihr Recht auf Beteiligung zu nutzen. Gemein-
sam mit Kindern und Jugendlichen wurden dafür ver-
schiedene Angebote entwickelt. Kinder und Jugend-
liche haben das Recht in ihrer Stadt mitzureden und 
mitzuentscheiden

Kontakt: 
68DEINS! Kinder und Jugendbüro 
D7, 2a-4 
68159 Mannheim 
info@68deins.de 
https://68deins.majo.de/ 
E-mail: nachbarschaftshaus.rheinau@mannheim.de.

Nachbarschaftshaus Rheinau

Nachbarschaftshaus Rheinau
Rheinauer Ring 101, 68219 Mannheim 
Tel. 0621-891123

Das Nachbarschaftshaus Rheinau ist eine Einrichtung 
der öffentlichen Jugendhilfe der Stadt Mannheim, Fach-
bereich Kinder, Jugend und Familie – Jugendamt, Abtei-
lung Jugendförderung. Das Haus (2300 Quadratmeter 
Fläche plus großes Freigelände) bietet eine große Pa-
lette an Freizeitaktivitäten für Kinder (ab sechs Jahren) 
und Jugendliche.

Sportangebote - Breitensport – Hallenfußball und 
Badminton. 

Klettern an der Außenkletteranlage (von circa April bis 
Oktober)!

Bastel- und Werkangebote für Kinder. Computerange-
bote mit High-Speed Internet-Zugang für Kinder und 
Jugendliche. Im Rahmen von MaJO (Mannheimer Jugend 
Online) können Kinder und Jugendliche an den neuen 
online Kommunikationsformen und vielem mehr teil-
nehmen und selbst gestalten. Das Computerangebot 
hat das Gütesiegel „Familienfreundliches Mannheim²“ 
erhalten.

Teenie- und Jugend-Café: hier können sich Kinder und 
Jugendliche treffen – zum Quatschen, Musik hören, 
Tischfußball, Billard, Tischtennis und vieles mehr.

Sonderveranstaltungen wie Sportturniere, Ferienpro-
gramme mit Tagesausflügen, Kletterkurse, Aktionen auf 
Stadtteilfeste und noch viel mehr. 

Das Nachbarschaftshaus Rheinau wurde bereits im Jah-
re 1962 ( am 14. Juli) eröffnet und ist das Zentrum der 
regionalen Jugendarbeit im Mannheimer Süden geblie-
ben. Zum Jugendarbeitsbezirk zählen noch die Jugend-
treffs in den Stadtteilen Neckarau und Lindenhof.

Ein Teil der Einrichtung ist dem Trägerverein e.V. für die 
bürgerschaftliche Nutzung vorbehalten.

Das Basisangebot des Jugendhauses ist die verlässliche 
Öffnung des Kinder- und Jugendcafes an fünf Nachmit-
tagen und drei Abenden pro Woche. Hier finden die 
jungen Menschen einen geschützten Raum, in dem ihre 
Freizeit gemäß ihren Neigungen gestalten können.

Das pädagogische Fachpersonal ist - auch für Eltern je-

derzeit ansprechbar und will durch vielfältige Angebo-
te und Projekte die sozialen Kompetenzen der Kinder 
und Jugendlichen fördern und präventiv bei entwick-
lungsspezifischen Problemen wirken.

Das Nachbarschaftshaus Rheinau ist im Stadtteil gut 
vernetzt und kooperiert mit den Schulen und anderen 
Trägern von Kinder- und Jugendarbeit.

Das Nachbarschaftshaus Rheinau ist ein offener Treff-
punkt für alle Kinder und Jugendlichen mit niedrig-
schwelligen Angeboten und verlässlichen Öffnungs-
zeiten. Es ist ein Ort für alle Kinder und Jugendlichen 
die sich ausprobieren wollen, Neues entdecken wollen 
oder die einfach mal einen eigenen Raum brauchen. 
Seit 1962 ist es fester Bestandteil des Stadtteils und 
prägt über die Jahre die Rheinau. Als Einrichtung der 
Jugendförderung des Jugendamts und Gesundheits-
amts ist es offen für alle zwischen 6 und 26 Jahren. Im 
Nachbarschaftshaus gibt es neben dem täglichen of-

fenen Cafébereich verschiedene Angebote. Hier kann 
man Kreativ werden, sich sportlich auspowern oder di-
gitale Medien kennenlernen.  Unsere Mitarbeiter*innen 
haben aber auch immer ein offenes Ohr, wenn man 
einfach mal jemanden zum Reden oder Unterstützung 
braucht. Die Arbeit im Nachbarschaftshaus ist lebens-
weltorientiert und stellt die Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen in den Fokus. Hierbei wird mit verschiede-
nen Akteur*innen des Stadtteils kooperiert und man ist 
immer dabei, neue Netzwerke zu knüpfen.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
14.30 bis 17.30 Uhr: 
für alle Kids von sechs bis 14 Jahre
Montag bis Donnerstag 
von 18 - 21 Uhr: 
für alle Jugendlichen ab 13 Jahren

Jugendhaus Hochstätt
Kontakt:
Jugendhaus Hochstätt
Riestenweg 15a
68239 Mannheim
Tel.: 0621 476938
Email: jugendhaus.hochstaett@mannheim.de
Instagram: jugendhaus_hochstaett

Das Jugendhaus Hochstätt bietet auf über 600 Quadrat-
metern Innenfläche (plus Abenteuerspielplatz) vielfältige 
Angebote zur Freizeitgestaltung mit Teilhabe und Mit-
wirkung von Kindern und Jugendlichen. Das Jugendhaus 
bietet im offenen Bereich jeden Tag einen Rahmen, indem 
Kinder und Jugendliche sich aufhalten (chillen), Tischkicker, 
Tischtennis oder Billard spielen können, oder bei einem 
Brettspiel gemütlich dem Nachmittag begegnen. Im offe-
nen Bereich sind wir immer mit einem/ein pädagogischer 
Mitarbeiter*in vertreten, die Anliegen, Vorhaben und 
Wünsche der Kinder und Jugendliche verantwortlich mit 
diesen besprechen kann. Es ist dem Jugendhaus-Team ein 
Anliegen, immer mit den Kindern und Jugendlichen das Ju-
gendhaus zu gestalten. Das heißt dass man auf die aktive 
Mitwirkung von diesen angewiesen ist. Auf neue Bedürf-
nisse von dieser Gruppe wird somit zeitnah reagiert. Das 
Jugendhaus soll für jede/n Besucher*in ein Ort sein, der 
für Offenheit, Niedrigschwelligkeit (Angebote sind kosten-
frei), Kontinuität, Geborgenheit, Sicherheit, Teilhabe und 
Mitwirkung, Spaß, steht.

Jugendtreff Zündholz

Marie-Curie-Straße 13
68219 Mannheim
Tel.: 0621-806 19 658
E-Mail: JT-Zuendholz-Mannheim@ib.de

Der Jugendtreff Zündholz in Mannheim-Rheinau ist ein 
Angebot der offenen Kinder- und Jugendarbeit. Das 
heißt, Kinder und Jugendliche können zu den Öffnungs-
zeiten einfach vorbeikommen, ohne Anmeldung oder 
Mitgliedschaft.

Öffnungszeiten  
Für Kinder und Jugendliche (8-12)* Jahre
In Begleitung eines älteren Geschwisterteils ab 7 Jahren
Montag: 15 -19 Uhr  Dienstag-Freitag: 14:30-18:30

Angebote & Aktionen:
Dienstag: Kunst für Kinder und Jugendliche
Mittwoch: Koch-Aktion
Des Weiteren steht ein Internetcafé zur Verfügung und es 
werden Spiele für drinnen und draußen, Billard, Darts, Kik-
ker, DVD und vieles mehr angeboten.

Jugendhaus Hochstätt.      Bild: Archiv

Nachbarschaftshaus Rheinau. Bild: Gross
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Spielplätze in Rheinau

Spiel, Spaß und jede Menge Bewegungsmöglichkeiten: 
Das bieten in Mannheim rund 280 öffentliche Spielplät-
ze – neben den Spielplätzen von Schulen, Jugendhäu-
sern und weiteren Einrichtungen wie etwa den Stadt-
parks. Quantitativ besitzt Mannheim damit ein großes 
und vielfältiges Angebot für Kinder und Jugendliche. 
Um abwechslungsreich und entwicklungsfördernd spie-
len zu können, brauchen Kinder und Jugendliche neben 
klassischen Spielplätzen auch Naturräume und Grünan-
lagen. Für alle öffentlichen Spielplätze ist der Eigenbe-
trieb Stadtraumservice der Stadt Mannheim zuständig. 
Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter überprüfen 
regelmäßig die Verkehrssicherheit der Spielgeräte und 
unterhalten die Grünanlagen. Sie planen zudem die 
Sanierungsprojekte und den Neubau von Spielplätzen 
– eine verantwortungsvolle und umfangreiche Aufga-
be. Die Reinigung liegt in den Händen des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft. Ihre Umgebung selbst mitgestalten - 
das können Kinder erleben, wenn ein Spielplatz mit der 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern saniert oder 
neu gebaut wird. Eltern, Kinder sowie interessierte An-
wohnerinnen und Anwohner werden dann gemeinsam 
mit der Kinderbeauftragten der Stadt eingeladen, sich 
bei Beteiligungsprozessen vor Ort einzubringen.  

Kontakt:
Stadtraumservice Mannheim
Eigenbetriebsleitung
Markus Roeingh
Käfertaler Straße 248
68167 Mannheim
0621 293-7030Spielplätze in Rheinau

Ammerseestraße
Am Pfingstberg
Am Rothlochweg
Chiemseestraße
Falkensteinweg 
Forggenseestraße
Fridtjof-Nansen-Weg 

In den Alten Wiesen 
Plankstadter Straße 
Philippsburger Weg,
Relaisstraße
Rietburgstraße
Sandrain
Steinsburgweg
Strahlenburgstraße
Waldspielplatz Dossenwald, Rothlochweg
Waldgartenweg
Walldorfer Straße
Wilhelm-Peters-Straße 
 
Mehrgenerationen-Spielplatz geplant

Die Stadt Mannheim plant im Mannheimer Stadtteil 
Rheinau auf der bestehenden Grün- und Spielanlage 
zwischen der Plankstadter Straße und der Karlsruher 
Straße eine inklusive Spiel- und Bewegungsanlage für 
Jung und Alt. Eine Zeichnung zeigt eine erste Idee für 
verschiedene Bereiche der Anlage. Demnach könnte 
der Spielplatz folgende Elemente enthalten:einladende 
und attraktive Eingangsbereiche als Treffpunkt

•      ein Kleinkinderspielbereich zur Schulung von Moto-
rik und Sinneswahrnehmung

•     ein Wasserspielbereich
•     eine große Freifläche zum Toben und Spielen
•      Platz für Schulkinder zum Hangeln, Klettern und 

Balancieren
•      ein Bereich für Jugendliche mit der Möglichkeit für 

Ballspiel und Sport 
•      ein Bewegungsbereich für alle mit Outdoor-Fitness-

Geräten
•     Ruhebereiche zum Treffen, Liegen und Sitzen
•      die Erhaltung und Einbeziehung des Gemeinschafts-

gartens
•      die An- und Einbindung des AWO-Gebäudes sowie 

der angrenzenden Schule
•      ein barrierefreier Zugang und die barrierefreie Nut-

zung der Anlage
•     der Erhalt und die Erweiterung von Grünflächen

Waldspielplatz Dossenwald.  Bild: Gross

Spielplatz Waldgartenweg.  Bild: Gross
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Die Zweigstelle der Stadtbibliothek Mannheim, kom-
binierte Schul- und öffentliche Bibliothek mit einem 
Medienbestand für Kinder und Erwachsene (Schwerpunkt: 
Medien für Schülerinnen und Schüler sowie für Familien)
• Bestand: circa 18.500 Medien
• Acht Internet-Arbeitsplätze, Multimedia-Angebot
• Leseförderungsmaßnahmen und Schulbibliotheks-

arbeit (beispielsweise Klassenführungen, Bilderbuch-
kino, Vorlesewettbewerbe).

• Veranstaltungen für Kindergartengruppen (Führun-
gen, Bilderbuchkino und Vorlesestunden). Veranstal-
tungen für Kinder (Vorlese- und Bastel-Nachmittage 
sowie Kindertheater) und Erwachsene (Ausstel-
lungen, Vortragsangebote in Zusammenarbeit mit 
Institutionen aus dem Stadtteil). 

Die Zweigstelle Rheinau befindet sich mittig im Gebäude 
der Konrad-Duden-Realschule und ist nur über den 
Schulhof zugänglich.

Es gibt eine Straßenbahn-Haltestation mit dem Namen 
„Rheinau Karlsplatz“ mit einem Fußweg von 5 bis 10 
Minuten. Es gibt zwei Bus-Haltestation mit den Namen 
„Karlsplatz“ (Fußweg von 5 bis 10 Minuten) und „Konrad-
Duden-Schule“.
Der kostenfreie Parkplatz befindet sich direkt vor dem 
Schulgelände.

Räumliche Zugänglichkeit im Gebäude:
Der Zugang zur Zweigstelle ist ebenerdig. Die Eingangstür 
sowie die Tür des Windfangs lassen sich nur händisch 
nach außen öffnen.

Die Zweigstelle Rheinau ist in drei Ebenen aufgeteilt. In 
der mittleren Ebene befinden sich: der Eingangsbereich, 
die Toiletten, die Ausleihtheke sowie ein Fahrstuhl, wel-
cher in die untere Ebene führt.

Dort befindet sich der Medienbestand der Zweig-
stelle und acht Arbeits-PCs, die von registrierten 
Bibliotheksnutzer*innen und Schüler*innen genutzt wer-
den können. Auf der dritten Ebene (der Empore) stehen 
Tische und Stühle zum Lernen und Lesen. Diese Ebene ist 
über eine kleine Treppe sowie eine Rampe begehbar. Der 
Zugang zu den Toiletten ist ebenerdig. In den Toiletten-
räumen befinden sich eine Behindertentoilette sowie eine 
Wickelablage.
Medien können an den beiden Plätzen der Ausleihtheke 
zurückgegeben und entliehen werden. Diese befinden 
sich direkt im Eingangsbereich der Zweigstelle. 
 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag:                       13 bis 19 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 10 bis 17 Uhr

Eine Fahrradstraße ist eine ausdrücklich für Radfahrer vor-
gesehene Straße. Ein Zusatzschild unter dem Fahrradstra-
ßen-Schild zeigt an, ob die Straße auch von Autos mitbe-
nutzt werden kann. Mit dem Konzept der Fahrradstraßen 
möchte die Stadt Mannheim bestehende Radhauptver-
bindungen verdeutlichen und den Radverkehr in diesen 
Straßen komfortabler und sicherer machen.  

Folgende Fahrradstraßen gibt es in Mannheim:

• Schlossgartenstraße (bei Hbf): Verbindung Hbf - 
Schneckenhof

• Holzweg-Brücke: Verbindung Seckenheim - 
Friedrichsfeld

•  Mönchwörthstraße in Neckarau (seit 2013): 
Drais-Route / Verbindung Innenstadt – Necka-
rau – Rheinau - Schwetzingen

• Karl-Ladenburg-Straße in Neuostheim (seit 2013): 
Fahrradachse Feudenheim / Neckartal-Radweg 
/ Neuostheim

• Stephanienufer im Lindenhof (seit 2013): Velo-
Route Rhein

• Rollbühlstraße (Seitenstraße) in Käfertal (seit 
2014): Verbindung Innenstadt – Käfertal – Viern-
heim – Weinheim

• Stettiner Straße auf der Schönau (seit 2015): Ver-
bindung Innenstadt – Sandhofen – Lampertheim

• Berliner Straße in der Oststadt (seit 2017): 
Verbindung – Wasserturm – Neckartal-Radweg/
Friedrich-Ebert-Brücke

• Casterfeldstraße (Seitenstraße) auf der Rheinau (seit 
2019): Velo-Route-Rhein / Verbindung Innenstadt – 
Neckarau – Rheinau – Schwetzingen

• Tattersallstraße in der Schwetzingerstadt (seit 
2020): Verbindung Hbf - Wasserturm

• G3/H3 – G7/H7 in der Innenstadt: Verbindung 
Innenstadt – Jungbusch – Herbst 2020

• Meerfeldstraße auf dem Lindenhof: Hauptver-
bindung Innenstadt – Neckarau-West – Januar 
2022

• Luisenstraße in Neckarau: Querverbindung Steu-
benstraße – Neckarauer Straße – April 2022

• Paul-Martin-Ufer in Neuostheim (seit 2022)

• E1/E2 in der Innenstadt (seit 2022)

• Neckarplatt in Feudenheim (seit 2022): Teil der 
Radschnellverbindung Mannheim – Viernheim - 
Weinheim

 
Folgende Fahrradstraßen sind in den kommenden 
Jahren geplant:

• Alter Postweg in Käfertal: Verbindung Käfertal - 
Franklin

• Richard-Wagner-Straße in der Schwetzinger-
stadt: Hauptverbindung Innenstadt – Neuherms-
heim    

• Spessartstraße – Odenwaldstraße in Feuden-
heim: Teil der RSV Mannheim - Heidelberg

Ansprechpartner: 
Verkehrsplanung Radverkehr ; Jan-Eric Rauch 
Glücksteinallee 11, 68163 Mannheim 
Tel.: 0621 293-6121  

E-Mail:jan-eric.rauch@mannheim.de 

Stadtbibliothek Rheinau

Auf Fahrradstraßen unterwegs  

Kinderbereich der Stadtbibliothek Rheinau.  Bild: Archiv

Fahrradstraße Stephanienufer. Bild: Stadt Mannheim
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SeniorenTreff  
Rheinau 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 10 - 17 Uhr

Ansprechpartner vor Ort: 
Frau Manuela Krieger, 
E-Mail: manuela.krieger@mannheim.de
Verkehrsanbindung: 
Haltestelle „Distelsand“ Linie 1 RNV

Angebote:
• Mittagstisch donnerstags, Anmeldung im SeniorenTreff
• einmal im Monat donnerstags Singen
• Sitzgymnastik zweimal im Monat dienstags
• Spiele zweimal im Monat dienstags mit Frau Eisenhauer
• Dienstag und Donnerstag CaféTreff und Spiele ab 14 

Uhr
• Deutschkurs für Senioren donnerstags 10.30 Uhr Senio-

renTreff Rheinau
• Relaisstraße 157 | 68219 Mannheim
 
SeniorenTreff Rheinau
Relaisstraße 157 | 68219 Mannheim
Gesellschaftsspiele jeweils montags bis freitags  
in der Zeit von 13:30 bis 16 Uhr
PC - und Laptopkurs jeweils montags  
in der Zeit von 11 bis 14:30 Uhr
Gymnastik im Saal jeweils montags und mittwochs  
in der Zeit von 11:30 bis 12:30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen jeweils montags und 
mittwochs in der Zeit ab 12:30 Uhr
Plauderrunde bei Kaffee und Kuchen jeweils montags 
und mittwochs in der Zeit ab 14 Uhr
Kreatives Plauder-Café 
jeweils dienstags in der Zeit von 14 bis 16 Uhr 
Qigong jeweils dienstags  
in der Zeit von 17:30 bis 19:00 Uhr 
PC-Kurs jeweils mittwochs in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
Kreativgruppen Malen, Basteln, Nähen jeweils
donnerstags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr  
und 14 bis 16 Uhr (um Anmeldung wird gebeten)
PC und Laptop-Kurs jeweils donnerstags  
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
Frühstück, (Anmeldung erforderlich) Kaffee,  
Gespräche jeweils freitags morgens
Tablet -Verleih (kostenfrei) 
Seniorenzentrum 
Maria-Scherer-Haus in Rheinau

Seniorenzentrum Rheinauer Tor Bild: Archiv

Der Caritasverband Mannheim bietet professionelle 
Hilfe in mehr als 80 Diensten und Einrichtungen. Ein 
Schwerpunkt ist die Altenhilfe.
Das Seniorenzentrum Maria-Scherer-Haus im Stadtteil 
Rheinau bietet 135 Pflegeplätze inklusive Kurzzeit-
pflege und 20 Wohnungen für betreutes Wohnen. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner werden gepflegt, 
betreut und begleitet und in ihrer Selbstbestimmung 
unterstützt. Ein engagierter Förderverein setzt sich für 
ihr Wohl ein.
Das Maria-Scherer-Haus ist eingebettet zwischen der 
Konrad-Duden-Schule, deren Park- und Sportanlagen 
und dem Parkschwimmbad Rheinau mit dem Pfingst-
bergweiher. Die Straßen im Umfeld sind verkehrsbe-
ruhigt.  
Zimmer, Gemeinschaftsräume und Garten
Der Pflegebereich umfasst 93 Einzelzimmer mit 23 qm², 
14 Komfort-Einzelzimmer mit 30 qm² und 14 Doppel-
zimmer mit 30 qm² Wohnfläche. Die geräumigen, hel-
len Zimmer verfügen alle über ein eigenes Duschbad. 
Zu jedem Zimmer gehört ein Balkon oder Freisitz.
Rund um das Haus befindet sich eine Gartenanlage 
mit unserem Weinberg, einem Blockhaus und einem 
Wasserspiel. Im Backhaus wird etwa alle zwei Wochen 
frisches Brot gebacken. Besucher sind jederzeit herzlich 
willkommen. Angehörige werden als Partner bei der Pflege 
und Betreuung mit einbezogen. 

Kurzzeitpflege
Die Kurzzeitpflege ist für ältere, pflegebedürftige 
Menschen geeignet, die vorübergehend nicht in ihrer 
häuslichen Umgebung versorgt werden können - zum 
Beispiel bei Verhinderung der Pflegeperson oder als 
Nachsorge nach einem Krankenhausaufenthalt.

Infos: 
Maria-Scherer-Haus
Seniorenzentrum
Minneburgstr. 66-70
68219 Mannheim
0621 87 91

Mehr Informationen: www.maria-scherer-haus.de

Maria-Scherer-Haus
Seniorenzentrum mit betreutem Wohnen

Wir freuen uns über 
weitere Ehrenamtliche. 

Minneburgstr. 66-70
68219 Mannheim
Tel. 0621 87 91-0

 Ruhige Lage im Grünen

 Eigene Küche

  Bewegungstherapie 

 Engagierter Förderverein

Blick auf das Maria Scherer-Haus.  Bild: Archiv
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Das Quartierbüro Rheinau ist Ansprechpartner für die 
Bewohner des Stadtteils und unterstützt diese dabei, 
ihre Ideen zur Verbesserung öffentlich zu machen und 
umzusetzen.  Zu den Tätigkeiten des Quartierbüros 
gehören Bewohnerversammlungen, die Mitwirkung 
in Gremien im Stadtteil (AK Soziale Dienste, Stadtteil-
konferenz), Unterstützung von Bewohnerinitiativen 
(Sauberkeitsinitiative, Spielplatzinitiative) und die Mit-
wirkung bei Stadtteilaktivitäten (zum Beispiel Putzak-
tionen, Stadtteilfest). 
Darüber hinaus wendet es sich an Mitarbeiter von Ein-
richtungen und Institutionen im Stadtteil, die erken-
nen, welche Angebote noch fehlen, und Vorschläge 
haben, was getan werden könnte, aber denen es bisher 
an Kooperationspartnern oder Ressourcen gefehlt hat. 
Das Quartierbüro Rheinau ist Ansprechpartner für 
Mitarbeiter von Institutionen im Stadtteil, um Ak-
teure im Stadtteil zu vernetzen, Kooperationsmög-
lichkeiten zu erkennen und Ressourcen zu bündeln, 
das gemeinsame Auftreten von Akteuren im Stadtteil 
gegenüber Verwaltung und politischen Gremien zu 
fördern und neue Ressourcen aufzutun (zum Beispiel 
Akquise von Projektmitteln).
Weiterhin bietet das Quartierbüro derzeit Hausaufga-
benhilfe und Sprachförderung für Grundschulkinder an. 
In den Räumlichkeiten des Quartierbüros findet auch die 
Sprechstunde der Migrationsberatung für erwachsene 
Zuwanderer (MBE) statt. Das Quartierbüro Rheinau be-
teiligt sich an Stadtteilaktivitäten wie Netzwerktreffen, 
Stadtteilfesten, Weltkindertag und weiteren Veranstal-
tungen.  Das Quartierbüro unterstützt Aktivitäten der 
Stadtteilbewohner wie die Sauberkeitsinitiative „MIR“.  
Gemeinsam setzt man sich für Verbesserungen ein 
in Bereichen wie Zusammenleben, Kommunikation 
und soziale Angebote, Gestaltung des Wohnum-
felds (Spielplätze, Grünflächen, Verkehr…), Freizeit 
und Sport,  Bildung,  Sicherheit und Sauberkeit, Er-
scheinungsbild und Image des Stadtteils,  Stadtteil-
strukturen, Einzelhandel und lokale Wirtschaft, Ge-
sundheitsversorgung im Stadtteil, Spielplatzsituation. 
 

Beratungsangebote im Quartierbüro
Caritas-Sozialberatung
Viktoria Simic
viktoria.simic@caritas-mannheim.de
Tel.: 0157 8055 2700 

Migrationsberatung
Birgit Schünemann
birgit.schuenemann@caritas-mannheim.de
Tel.: 0621 89 33 60

ANIMA
Beratung für bulgarische Zugewanderte: Ani Kerezova
kerezova@diakonie-mannheim.de, Tel.: 0172 2781 133
Beratung für rumänische Zugewanderte: Lucian Botez
lucian.botez@caritas-mannheim.de, Tel. 0172 8921 689

Regelmäßige Angebote
Montag:  9-12 Uhr: Frauenkurs für Migrantinnen 
14-16 Uhr: Kinder-Kochkurs
17-19 Uhr: Sprachkurs für Geflüchtete
Dienstag: 10-12 Uhr: Frauen-Kurs
14-16 Uhr: Mathe mit Spielen
14-16 Uhr: Sprachförderung Deutsch
Mittwoch: 9-12 Uhr: Frauenkurs für Migrantinnen 
14-16 Uhr: Senioren-Café
Freitag: 10-12 Uhr: Café und Infos  
für ukrainische Frauen und Kinder
17-19 Uhr: Sprachkurs für Geflüchtete

Zusätzliche Angebote
Unterstützung von Bürger-Initiativen
Gemeinschaftsgarten
Podcast
Bürger-Sprechstunde
Ferienprogramm für Kinder

Kontakt: Quartierbüro Rheinau
Durlacher Str. 102 / 1, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8 02 06 50, mobil: 0177 9 15 31 64
E-Mail: qb-rheinau@caritas-mannheim.de

koob.de

 

 

Sie finden uns 4x in Mannheim
Innenstadt - Q1, 12
Neckarau - Rheingoldstraße 21A
Rheinau - Relaisstraße 44A
Seckenheim - Seckenheimer Hauptstr. 80

Das Quartiermanagement Rheinau-Mitte sieht 
sich als Fürsprecher des Stadtteils und seiner 
Bewohner*innen. Wir arbeiten professionell-projekt-
bezogen als Koordinierungs- und Moderationsstelle 
für die Zusammenarbeit im Quartier. In Anlehnung 
an die strategischen Ziele der Stadt Mannheim sol-
len die Rheinauer*innen als Expert*innen für ihren 
Stadtteil aktiviert und einbezogen, und bestehende 
Netzwerke gestärkt und weiterentwickelt werden. 
Hierzu kooperieren die Mitwirkenden im Quartier-
management intensiv mit zahlreichen städtischen, 
kirchlichen und sozialen Einrichtungen, genauso wie 
mit Politik, Stadtverwaltung und lokalem Gewerbe.
Im August 2021 konnte das Quartiermanagement 
Rheinau das Quartiershaus in der Relaisstraße 164 be-
ziehen. Das Haus beherbergt nicht nur die Büroräu-
me des Quartiermanagements und dient damit als 
Anlaufstelle für die Bürgerinnen und Bürger aus dem 

Quartiermanagement  
Rheinau-Mitte

Das Quartierbüro Rheinau
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Recyclinghof Morchhof  
mit neuem Gesicht
Es wird darum gebeten, in allen Serviceeinrichtungen 
die geltenden Corona-Auflagen zu beachten und einen 
Mund-Nasenschutz tragen.

Öffnungszeiten  
Montag bis Samstag  
8 - 16 Uhr

Letzte Einfahrt 15 Minute vor Ende der Öffnungszeit!
Das wird abgenommen:
Altglas, Altholz*, Altkleider und Schuhe, Altpapier 
und Pappe, Altreifen*, Auto- und Haushaltsbatterien, 
Bauschutt (in kleinen Mengen)*,  Elektro- und Elek-
tronikgeräte, Energiespar- und Leuchtstofflampen, 
Grünschnitt bis 1 m³, Korken, Kühlschränke, Leicht-
verpackungen und stoffgleiche Nichtverpackungen 
(siehe unter Wertstofftonne), Medikamente, Metall, 
Problemstoffe, Sperrmüll* sowie Haushaltsgroßgeräte 
wie Küchenherde, Wasch- oder Spülmaschinen, Ziga-
rettenkippen.
*kostenpflichtig

Für Fragen und Informationen steht das Kunden-
center Abfallwirtschaft Mannheim gerne zur Ver-
fügung. Es ist von montags bis donnerstags von 
7.30 bis 16 Uhr, sowie freitags von 7.30 bis 13 Uhr  
unter Tel.: 0621 293-7000 zu erreichen.

Wir beraten Sie gerne

Ihr regionaler Entsorgungspartner:
Annahmestellen für Ihre gewerblichen oder privaten Abfälle in 
Viernheim, Hockenheim und Schönau.

Ihr Containerdienst im Rhein-Neckar-Kreis: 
Gerne beraten wir Sie telefonisch. Sie können Ihren Container 
auch mit wenigen Klicks online bestellen. 

Abfallentsorgung über Umleerbehälter:
Leerung Ihrer Behälter direkt bei Ihnen vor Ort - regelmäßig oder 
nur bei Bedarf. Sie haben die Wahl!

Ihr Kontakt zu uns:
Recycling Entsorgung & Logistik GmbH
Schulze-Delitzsch-Str. 24 | 68542 Heddesheim
Tel.: 06203 4029-144 | Mail: info@rel-hd.de

www.recycling-entsorgung-logistik.de

Wir können Abfall

Stadtteil. Es soll außerdem Flächen und Räume für 
bürgerschaftliches Engagement bieten. Bürgerinnen 
und Bürger, die Räume suchen für Gruppenangebote, 
für Bürgerinitiativen oder zur Planung konkreter Pro-
jekte können sich gerne an das Quartiermanagement 
wenden. 
Auch befindet sich ein Computerraum im Quartiers-
haus. Dieser kann für Schulungszwecke genutzt wer-
den. Bürgerinnen und Bürger, die keinen Zugang zu 
Computern und geeigneter Software haben, sollen 
hier einen niederschwelligen Zugang finden. Auch 
andere Kooperationspartner aus dem Stadtteil sol-
len den Computerraum für ihre Angebote nutzen 
können. 
Das Quartiershaus soll zudem Vereinen Räumlichkei-
ten bieten, die dort Sitzungen abhalten und ihre Ver-
einstätigkeiten planen wollen. Im Dachgeschoss des 

Quartiershauses hat zum Beispiel der Gemeinnützige 
Verein Mannheim-Rheinau e.V. [http://wir-sind-
rheinau.info/] seine Geschäftsstelle eingerichtet. 
Das Haus steht den Akteur*innen des Stadtteils of-
fen. Neben dem Gemeinnützigen Verein Mannheim-
Rheinau, dem Erstorientierungskurs des Bundesamtes 
für Migration und Flüchtlinge sowie dem Computer-
raum und dem Schlagzeugprojekt bestehen vielfäl-
tige Möglichkeiten der Nutzung. Ideen, Vorschlä-
ge und Anfragen sind uns jederzeit willkommen. 

Kontakt:
Dr. Christiane Rudic
Quartiermanagerin
Relaisstraße 164, 68219 Mannheim
Telefon 0621 - 860 37 313
info@ma-rheinau.de
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Sehenswert:  
Rheinaus Kirchen

Der Stadtteil Pfingstberg ist überregional bekannt durch 
seine herausragenden Kirchenbauten. Das gilt vor allem 
für die 1959 begonnene und 1961 fertiggestellte katholi-
sche Kirche St. Theresia vom Kinde Jesu in der Herbst-
straße. Der „Baedeker“, Deutschlands renommiertester 
Reiseführer, nannte sie in seinem Band über Mannheim 
eine der schönsten Kirchen Deutschlands; bei einer vom 
Auswärtigen Amt in den USA durchgeführten Wander-
ausstellung mit dem Titel „Moderner Deutscher Kirchen-
bau“ war sie eine von nur vier präsentierten Objekten.

Katholische St.-Theresia Kirche
Die St.-Theresia-Kirche befindet sich zentral im Orts-
teil am Pfingstbergplatz. Kirchlich gehörten die katholi-
schen Einwohner zunächst zur Rheinauer St.-Antonius-
Gemeinde. 1930 wurde ein Schwesternhaus mit einer 
Kapelle eingeweiht. Die Bänke kamen aus der Mannhei-
mer St.-Bonifatius-Kirche. Bereits im Jahr darauf wurde 
eine Kuratie mit der Patronin Theresia von Lisieux ein-
gerichtet. Nur sechs Jahre nach ihrer Heiligsprechung 
war dies ein Novum im Erzbistum Freiburg. 1959 erfolg-
te die Erhebung zur Pfarrei, die außer Pfingstberg auch 

den Stadtteil Hochstätt umfasste, und noch im selben 
Jahr wurde mit dem Bau einer neuen Kirche begonnen. 
Am 29. Januar 1961 wurde sie von Weihbischof Karl Gnä-
dinger konsekriert. 2001 schlossen sich die Gemeinden 
im Mannheimer Süden St. Theresia, Heilig-Kreuz (Hoch-
stätt), St. Antonius (Rheinau), St. Johannes (Rheinau-
Süd) und St. Konrad (Casterfeld) zur Seelsorgeeinheit 
Mannheim-Süd zusammen. Die St.-Theresia-Kirche hat 
einen elegant geschwungenen, kreissegmentförmigen 
Grundriss. Bei ihrer Fertigstellung war sie die erste ka-
tholische Kirche in Nordbaden, die nicht längs, sondern 
in die Breite ausgerichtet war. Dadurch und durch die 
mit einer leichten Steigung angeordneten Bänke erin-
nert sie an ein antikes Amphitheater.  

Evangelische Pfingstbergkirche
Die Pfingstbergkirche ist eine evangelische Kirche im 
Mannheimer Ortsteil Pfingstberg. Sie wurde zwischen 
1962 und 1963 nach den Plänen von Carlfried Mutschler 
erbaut. Die neuzeitliche Besiedlung Pfingstbergs be-
gann erst ab 1921 beim Rangierbahnhof zwischen Sek-
kenheim und Rheinau. Kirchlich gehörten die evangeli-

schen Einwohner zunächst zur Rheinauer Kirche. 1932 
wurde in nur wenigen Wochen in Leichtbauweise eine 
Kirche in Pfingstberg errichtet. Im Zweiten Weltkrieg 
schwer zerstört, wurde sie anschließend wiederaufge-
baut. 1962 konnte der Grundstein für eine neue Kirche 
gelegt werden und im Jahr darauf wurde sie am 13. Ok-
tober von Landesbischof Julius Bender eingeweiht. Die 
Pfingstbergkirche befindet sich – von allen Seiten von 
Bäumen umgeben – am Waldrand auf einer kleinen An-
höhe. Der auf einem Quadrat basierende Grundriss bil-
det durch die unmerklich nach außen gezogenen Wän-
de ein Achteck. Die Kirche ist rundum verglast und nur 
durch schmale Betonpfeiler gegliedert. Die Einrichtung 
des Innenraums ist an der Raumdiagonalen ausgerich-
tet, deren Eckpunkte durch den Eingang an der einen 
Ecke und den Altar in der anderen Ecke gebildet wer-
den. Hinter dem Altar steht ein Betonrelief, das Otto 
Herbert Hajek schuf. Die Steinmeyer-Orgel auf der 
Empore über dem Eingang stammt aus dem Jahr 1965 
und hat 22 Register. Der freistehende Glockenturm aus 
Beton ist 24 Meter hoch.

Katholische Kirche St. Theresia  
vom Kinde Jesu, Pfingstberg. 

Bild: Rudolf Stricker
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Evangelische Martinskirche
Die Martinskirche ist eine evangelische Kirche in 
Rheinau-Süd. Sie wurde zwischen 1965 und 1967 nach 
den Plänen von Fritz Henning erbaut. 1965 wurde der 
Grundstein für die Martinskirche gelegt und zwei Jah-
re später am 31. Oktober 1967 konnte sie eingeweiht 
werden. Zwischen 1990 und 1992 wurde sie renoviert. 
2016 fand nach mehrjährigem Umbau die Einweihung 
der neuen Gemeinderäume und des Gottesdienstrau-
mes statt, die als freistehender Block im Kirchenschiff 
nach dem Architekturprinzip „Haus-im-Haus“ in die be-
stehende Kirche eingebaut wurden. Die Martinskirche 
steht im Süden der alten Kernsiedlung von Rheinau-
Süd. Das Satteldach ist tief heruntergezogen und erin-
nert an ein Zelt. Der Glockenturm ist freistehend. Ihr 
heutiges Aussehen erhielt die Kirche nach der Reno-
vierung 1992. Das Geläut besteht aus drei Glocken. Die 
kleine Glocke hat die Inschrift „Glaube“ und „Liebe“. Sie 
wurde bereits 1957 von der Glockengießerei Bachert 
gegossen und befand sich ursprünglich im Dachreiter 
des Gemeindehauses. Mit dem Bau der Martinskirche 
folgten 1966 und 1967 die beiden anderen Glocken mit 
den Tonhöhen c und b. Sie tragen die Inschriften „Hoff-
nung“ und „Geduld“ sowie „Zu Ehre Gottes“, „Friede“ 
und „Freude“

Evangelische Versöhnungskirche
Die Versöhnungskirche steht im Zentrum von Rheinau 
am Marktplatz. Die Versöhnungskirche steht im Zen-
trum von Rheinau am Marktplatz. Sie erhebt sich über 
einem unregelmäßigen Grundriss. Der dreieckige Glok-

kenturm befindet sich an der südöstlichen Ecke. Der 
ursprüngliche Sichtbeton wurde bei einer Sanierung 
mit einem Anstrich überdeckt. Die hohen schmalen 
Fenster entwarf Emil Kiess. Der Innenraum wurde ar-
chitektonisch mit einer Raumdiagonalen auf den Altar 
an der Nordostecke ausgerichtet. Einziger Schmuck ist 
ein Kruzifix von Hubertus von Pilgrim. Die elektronische 
Orgel der Allen Organ Company wurde 1989 einge-
weiht. Das Geläut besteht aus vier Bronzeglocken, die 
1964 von der Gießerei Rincker gegossen wurden.  

Katholische St.-Antonius-Kirche
St.-Antonius-Kirche ist eine katholische Kirche im 
Mannheimer Stadtteil Rheinau. Sie wurde zwischen 
1956 und 1957 nach den Plänen von Hans Rolli und 
Heinz Heß errichtet. 1948 wurde St. Antonius zur selb-
ständigen Pfarrei erhoben. 1956 wurde mit dem Bau 
der neuen Kirche begonnen. Bereits im Jahr darauf 
am 8. Dezember wurde sie konsekriert. Der Glocken-

turm wurde 1960 errichtet. 2001 wurden die Gemein-
den im Mannheimer Süden St. Antonius, St. Johannes 
(Rheinau-Süd), St. Konrad (Casterfeld), St. Theresia 
(Pfingstberg) und Heilig-Kreuz (Hochstätt) zur Seelsor-
geeinheit Mannheim-Süd zusammengefasst. Im Vor-
feld des 98. Deutschen Katholikentags 2012 wurden 
14 Mannheimer Kirchen umfassend renoviert. Dazu 

gehörte auch St. Antonius. Die Weihe der renovierten 
Kirche nahm im Frühjahr 2012 der Freiburger Erzbischof 
Robert Zollitsch vor. Die St.-Antonius-Kirche hat einen 
elegant geschwungenen, parabelförmigen Grundriss 
und zitiert damit Vorbilder aus den 1920er Jahren von 
Otto Bartning. Bei ihrer Fertigstellung war sie die erste 
katholische Kirche in Mannheim, die nicht mehr mit 

Katholische St.-Johannes-Kirche in Rheinau.  Bild: Frank

NEU: Durlacher Str. 42-44 | 68219 Ma-Rheinau 
Tel. 0621-484530 | Fax 0621-4817240

www.Steuerberatung-Sitzler.de  
Info@Steuerberatung-Sitzler.de
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einem rechteckigen Grundriss gebaut wurde.  Bei der 
Renovierung 2011 konnte vor allem ein Oberlicht über 
dem Altar in die Decke gebrochen werden. Dadurch 
bekam das Kircheninnere deutlich mehr Licht.

Katholische St.-Johannes-Kirche
Die katholische  St.-Johannes-Kirche steht im Zentrum 
Rheinau-Süds am Marktplatz. Sie war das letzte Werk 
des Architekten Heinz Heß, der den katholischen Kir-
chenbau in Mannheim nach dem Zweiten Weltkrieg 
mitgeprägt hatte. Der 1.400 Quadratmeter große Bau-
komplex folgt der Idee eines umfassenden Gemeinde-
zentrums und beinhaltet neben der Kirche einen Ge-
meindesaal, einen Jugendraum und einen Kindergarten 
mit 100 Plätzen. An der künstlerischen Ausgestaltung 
der Kirche war Elisabeth T. Veith beteiligt. Der Altar 
wurde passend zur Architektur gestaltet. Der Altarstein 
aus der Vorgängerkirche, eine 35 mal 35 Zentimeter 
große Marmorplatte, wurde 2005 in der St.-Johannes-
Kirche platziert. Eine Johannesstatue und ein Holzkreuz 
waren schon zuvor übernommen worden.[1] Die große 
Johannesskulptur aus Beton auf dem Vorplatz stammt 
vom Bildhauer Leo Janischowsky. Sie war eine Stiftung 
des Bauunternehmens, das den Gebäudekomplex er-
stellt hatte.

Katholische St.-Konrad-Kirche
Die St.-Konrad-Kirche ist eine römisch-katholische Kir-
che in der zum Mannheimer Stadtbezirk Rheinau gehö-
renden Siedlung Casterfeld. Sie wurde zwischen 1962 
und 1964 nach den Plänen von Heinz Heß errichtet. 
Die St.-Konrad-Kirche lehnt sich an einen Entwurf von 
Dominikus Böhm aus dem Jahr 1922 an. Der Grundriss 
basiert auf einer Ellipse. Die Fassade ist gezackt mit ra-
dial angeordneten Betonscheiben und quergestellten 
Fenstern aus Spiegelrohglas. Das zur flachen Kuppel ge-
wölbte Dach war statisch nicht zu berechnen, so dass 
vor dem Bau ein Plexiglasmodell gebaut wurde, das man 
verschiedenen Lasttests unterzog. Der 46 Meter hohe, 
kegelförmige Turm ist über dem östlichen Ellipsen-
Brennpunkt angeordnet. Der ursprüngliche Sichtbeton 
ist seit 1982 nur noch im Innenraum ansichtig, außen do-
miniert die 1982 aufgebrachte Aluminium-Verkleidung 
den Eindruck. Im Turm der Kirche befindet sich ein drei-
stimmiges Geläut. Die kleine Glocke mit dem Nominal 
f´´ wurde 1817 von Lucas Speck in Heidelberg gegossen. 

Kirchengemeinden 
Die Evangelische Gemeinde Rheinau
Durch die Fusion der drei evangelischen Gemeinden 
auf der Rheinau - Immanuel-Pfingstberg, Versöhnung 
und Martin - am 1. Juli 2019, entstand die neue Evange-
lische Gemeinde Rheinau. Es ist die zweitgrößte evan-
gelische Gemeinde in Mannheim. Das Gemeindegebiet 
umfasst fünf Stadtteile: Hochstätt, Pfingstberg, Caster-
feld, Rheinau-Mitte und Rheinau-Süd. Alle fünf Stadt-
teile gehören nach der kirchlichen Gemeindeordnung 
zum Stadtteil Rheinau. Der Stadtteil Hochstätt gehört 
zwar der politischen Ordnung nach zu Seckenheim, ist 
aber schon seit den 1950er Jahren ein Teil der Pfingst-
berggemeinde und es besteht eine gute Zusammenar-
beit mit dem Quartiermanagement, dem Bewohner-
treff und ganz besonders mit dem Eltern-Kind-Zentrum 
im Kieselgrund.

Kontakt:
Pfarramt Versöhnung
Schwabenheimerstr. 25
68219 Mannheim

Tel.: 0621 28000-143
E-Mail: rheinau.mannheim@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten:
Mo 9-13 Uhr , Di 11-16 Uhr, Mi 9-13 Uhr ,  
Do + Fr 9-12:30 Uhr

Pfarramt Pfingstberg
Waldblick 30
68219 Mannheim
Tel.: 0621 28000-143
E-Mail: rheinau.mannheim@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 9 - 12 Uhr

Pfarramt Martin
Wegenerstr. 15
68219 Mannheim
Tel.: 0621 28000-143
E-Mail: rheinau.mannheim@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung

St.-Konrad-Kirche in Rheinau Bild: Frank
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Katholische Seesorgeeinheit Mannheim-Süd
Zu der Katholischen Seelsorgeeinheit Mannheim-Süd 
zählen die Kirchen St. Antonius, St. Johannes,
St. Konrad und St. Theresia. Das Seelsorgeteam trägt 
unter der Leitung des Pfarrers die Verantwortung für 
die Pastoral in der gesamten Seelsorgeeinheit und 
nimmt diese insbesondere zusammen mit dem Pfarr-
gemeinderat, den Gemeindeteams sowie den anderen 
ehrenamtlich tätigen Gemeindemitgliedern wahr.
Das Seelsorgeteam übernimmt dabei kategoriale Auf-
gaben in der seelsorgerischen, geistlichen, theologi-
schen und methodischen Begleitung mit spezifischen 
Schwerpunkten und Verantwortungsbereichen. Ergänzt 
wird das Team durch die Mitarbeitenden im Verwal-
tungsbereich. 

Kontakt:
Pfarrer Lorenz Seiser
Tel.: 0621 300854-20
E-Mail: lorenz.seiser@kath-ma-sued.de

Gemeindereferentin Melanie Gutjahr
Tel.: 0621 300854-23
E-Mail: melanie.gutjahr@kath-ma-sued.de

Matthias Friemel
Priesteramtskandidat
Tel.: 0621 300854-21
E-Mail: matthias.friemel@kath-ma-sued.de

Renny Dominic
Kaplan
Tel.: 0621 300854-24
E-Mail: renny.dominic@kath-ma-sued.de

Verwaltungsbeauftragter Stefan Angert
Tel.: 0621 12706-53
E-Mail: stefan.angert@gkg-mannheim.de

In den jeweiligen Pfarrbüros werden alle kirchlichen 
Dienstleistungen angeboten sowie Hilfe bei allen 
Fragen rund um den Empfang der Sakramente, Wieder-
aufnahme in die Kirche, im Sterbefall oder vermitteln 
einen Seelsorger/eine Seelsorgerin. 

Pfarrbüro St. Antonius
Quelle: Kath. Kirchengemeinde Mannheim-Süd
Rheinauer Ring 262
68219 Mannheim
Tel.: 0621 300854-10
gemeinde@kath-ma-sued.de

Öffnungszeiten:
Montag:   9 – 12 Uhr
Dienstag:   9 - 12 Uhr und 15- 17.30 Uhr
Mittwoch:   9 – 11 Uhr
Donnerstag:  9 – 12 Uhr
Freitag:   9  - 11  Uhr und 15 – 17.30 Uhr

Gottesdienste sind zu finden unter:
https://www.kath-ma-sued.de/gottesdienste-und-
veranstaltungen/gottesdienste/ 

Pfarrbüro St. Konrad
Im Wirbel 58, 68219 Mannheim-Casterfeld
Telefon: 0621 300854-07
gemeinde@kath-ma-sued.de

Öffnungszeiten:
Dienstag:   9 – 11 Uhr
Donnerstag:  9 – 11 Uhr
Freitag:   14-15.30 Uhr
 (Quelle: Kath. Kirchengemeinde Mannheim Süd) 

Neuapostolische Gemeinde Rheinau
Die Gemeinde ist das Zentrum kirchlichen Lebens, in 
dessen Mittelpunkt der Besuch der Gottesdienste so-
wie die individuellen Seelsorgeangebote stehen. We-
sentlicher Bestandteil der Gemeinde ist das lebendige 
Zusammenwirken von Jung und Alt, Arm und Reich, 
Krank und Gesund. So wird Anteil genommen an Freud 
und Leid des Einzelnen. Das innere Verbundensein 
– das sich schon darin ausdrückt, dass man einander 
als „Bruder“ und „Schwester“ versteht und anspricht – 
zeigt sich in der gegenseitigen Achtung und Rücksicht-
nahme. Vielen Mitgliedern ist es wichtig, sich in die Ge-
meinschaft in der Gemeinde einzubringen und in einem 
Teil unserer Freizeit kirchliche Aufgaben zu erfüllen. So 
können sie in ihrem Aufgabenfeld das Gemeindeleben 
aktiv mitgestalten und Verantwortung übernehmen. 
„Wir sind Kirche, wir sind Gemeinde!“ Quelle: www.
nak-mannheim-weinheim.de

Kirche: Am Geheugraben 10
68219 Mannheim

Gottesdienste:
Sonntag:   09:30 Uhr
Mittwoch:   2000 Uhr

Ansprechpartner Frank Haetscher 
Tel.: 0172 71 79 742

In Mannheim gibt es auf zehn städtischen Friedhöfen 
rund 70 000 Grabstätten. Die Friedhöfe sind würdige 
Begräbnisplätze für die Verstorbenen und Orte des Ab-
schieds, des Andenkens, der Trauer und der Ruhe. Sie 
sind grüne Oasen inmitten der Großstadt und erfüllen 
eine wichtige Funktion für die Stadtökologie. Friedhöfe 
sind kulturgeschichtliche Spiegel ihrer Zeit.

Umgeben von den Ausläufern des sich bis Friedrichs-
feld hinziehenden Waldes, liegt der Rheinauer Wald-
friedhof in Dünen eingebettet. Er wurde 1901 erbaut

Friedhof Rheinau
Waldgartenweg 19
68219 Mannheim
E-Mail: rheinau@friedhof-mannheim.de 
Friedhofsverwalter Herr Liebau
Tel.: 0621 89 15 19

Der Bestattungsdienst der Stadt Mannheim ist 24 h 
erreichbar: Tel: 0621 33 77-2 00

In einer angenehmen Atmosphäre geben die Mitarbei-
ter des Bestattungsdienstes  den Angehörigen in einem 
persönlichen Gespräch sachkundige Hilfestellung. 

Dazu gehören unter anderem: Kompetente Beratung, 
Hausbesuche, Überführungsdienste im In- und Ausland, 
Durchführung aller Bestattungsarten, Gestaltung der 
Trauerfeier, Traueranzeigen / Trauerkartendruck, Bestel-
lung von Blumenschmuck, Erledigung sämtlicher Forma-
litäten, Vermittlung von Dauergrabpflegeaufträge.

Friedhof in Rheinau

Rheinauer Friedhof. Bild: Gross
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Im Südosten Mannheims, in der Nachbarschaft der 
Stadtteile Rheinau und Seckenheim, liegt der Dossen-
wald – ein Frischluft-Paradies für alle, die Naturerleb-
nisse mögen. Der Name „Dossenwald“ ist von „Dosse“, 
dem altdeutschen Wort für die Kiefer abgeleitet. Wer 
den Dossenwald besucht, kann sich freuen über ein 
Wildgehege mit Auerochsen, Muffelwild und Wild-
schweinen, einen Trimm-dich-Pfad, einen Waldlehrpfad 
und einen Vogellehrpfad,  Rundwanderwege, zwei Lauf-
strecken (fünf und zehn Kilometer), ein Reitwegenetz 
und vier Waldspielplätze. Im Osten des Dossenwaldes 
liegt das Naturschutzgebiet „Hirschacker und Dossen-
wald“, das etwa zur Hälfte auf Mannheimer Gemarkung 
liegt und eines der bedeutendsten Flugsandgebiete 
Baden-Württembergs beherbergt. Geschützt sind ein 
markanter Dünenzug und die angrenzenden, naturna-
hen Waldbereiche.  Große Teile des Naturschutzgebie-
tes sind zusätzlich als „Schonwald“ ausgewiesen. Hier ist 
die forstliche Bewirtschaftung darauf ausgerichtet, den 
Wald besonders zu schützen.

Der Dünenzug besitzt bis zu 13 Meter hohe, nach Osten 
steil abfallende, kalkhaltige Dünen. Im Westen befin-
det sich das Flugsandfeld und im Osten der Neckar-
schwemmfächer. Das Gebiet wurde per Verordnung am 
16. Dezember 1993 als Naturschutzgebiet ausgewiesen.  
Es hat eine Fläche von 128,9 Hektar, davon gehören 
67,5 ha zur Gemarkung von Mannheim und 61,4 ha zum 
Rhein-Neckar-Kreis. Das Naturschutzgebiet ist in die 
IUCN-Kategorie IV, ein Biotop- und Artenschutzgebiet, 
eingeordnet. Das Gebiet ist fast komplett bewaldet, 
vorwiegend mit Kiefern aber auch mit Robinien- und 
Laubmischwäldern. Gehölzfrei sind Hochspannungs-
trassen und große Lichtungen im südlichen Hirschacker, 
wegen der früheren militärischen Nutzung. Hier wach-
sen Kreuz-Enzian, Sandrasen mit Silbergras und Sand-
Strohblume und Zwergstrauchheide mit Heidekraut. 
Typische Sandbewohner sind Blauflügelige Ödland-
schrecke, Ameisenlöwe, Dünen-Sandlaufkäfer und Krei-
selwespe. Auf dem Neckarschwemmfächer mit seinen 
lehmigen Böden wächst ein Eichen-Hainbuchen-Wald.

Aufgrund zunehmender Störungen durch Besucher hat 
das Regierungspräsidium Karlsruhe zum Schutz stö-
rungssensibler Tiere und Pflanzen Anfang 2020 eine 
teilweise Absperrung durch Einzäunung vorgenommen 
und auf einer Länge von insgesamt 1200 Metern Besu-
cherleiteinrichtungen aufgestellt. Zudem wurden 850 
Meter Sand- und Erdwege entfernt sowie Trampel-
pfade mit Hilfe von querliegenden Bäumen gesperrt –  

das entspricht etwa zwei Drittel der bisherigen Wege. 

Ansprechpartner:

Stadtraumservice Mannheim

Revierleitung Dossenwald 

Norbert Krotz, Rothlochweg

Tel.: 0621 293-6510

E-Mail: norbert.krotz@mannheim.de  

Der Dossenwald

Kühbrunnen, historischer Brunnen im Dossenwald, stammt laut Infotafel vermutlich aus der Römerzeit und wurde 1968 wieder aufgemauert.      Bild: Hubert Berberich 
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Der Rheinauer See ist ein ehemaliger Baggersee für Kies-
abbau zwischen dem Mannheimer Stadtteil Rheinau 
und Brühl. Nach der Renaturierungsphase entstand ein 
Naherholungsgebiet, das direkt an die umliegenden 
Wohngebiete grenzt. Umgeben ist der See von Wohn-
gebieten. Ein Großteil des Sees ist Privateigentum. Nur 
der nordöstliche Teil wird von der Stadt zur Freizeitge-
staltung zur Verfügung gestellt. Der See ist von der B36 
aus gut zu erreichen.

In verschiedene Nutzungszonen eingeteilt, bietet er 
eine Vielfalt von Freizeitmöglichkeiten. In den Fisch-
laichzonen nisten und brüten Vögel, sie sind Zufluchts- 
und Laichplätze für Fische. Daneben gibt es jedoch 
noch den Badebereich, eine Angelzone mit Stegen, 
einen durchgängig kontrollierten Tauchbereich und 
ein Gebiet, in dem Wasserski betrieben werden kann. 
Entsprechende Markierungen mit Bojen über und unter 
Wasser sind vorhanden. Wer sich sonnen oder plan-
schen möchte, für den gibt es Liegewiesen und ein 
angrenzendes befestigtes Tischtennis-Areal. In dieser 
Zone finden sich auch gepflasterte Wege. Damit die 
Kinder nicht zu kurz kommen, sind rund um den See 
Spielplätze angelegt. Spaziergänger und Radfahrer kön-
nen den Rheinauer See ohne Probleme auf angelegten 
Wegen umrunden. Tauchen ist nur nach vorheriger 

Anmeldung und mit einer ausgegebenen Tauchmarke 
möglich. Einkaufsmöglichkeiten und Parkplätze sind 
rund um den See zu finden. Quelle: See.de

Adresse: Frobeniusstraße 22, 68219 Mannheim 
Öffnungszeiten: Rund um die Uhr, da frei zugänglich

Naturoase Rheinauer See
Idylle am Rheinauer See Bilder: Gross

Lust zu planschen? Oder sich sportlich zu betätigen? 
Oder einfach gemütlich im Gras liegen und die Wolken 
am Himmel beobachten? Ein Besuch im Parkschwimm-
bad Rheinau, der grünen Oase im Süden Mannheims 
ist immer ein Erlebnis. Jung und Alt, Familien oder 
Teenager, Senioren oder Kleinkinder: im wunderba-
ren Freizeitbad mit Parkgelände finden waschechte 
Rheinauer und Gäste ihren Platz an der Sonne.  Das 
Parkschwimmbad Rheinau bietet seinen Besuchern: 

Schwimmer– und Sprungbecken mit 1 m- und
3 m-Federbrettern
Nichtschwimmerbecken mit zwei Wasserrutschen
Kinderplanschbecken mit 0,10 m bis 0,30 
Wassertiefe und Sonnensegel
Malerische Grünanlage mit Schatten spendenden 
Bäumen
Volleyballnetz auf der Spielwiese, Bodenschachfeld 
und Boule-Bahn
Kinderspielplatz

Attraktiv gestaltete Terrasse direkt am Schwimmbad-
Restaurant
Optimale Anbindung an den Öffentlichen Personen-
Nahverkehr

Mit 130 Mitgliedern und 12 Aktiven unterstützt der 
Förderverein Parkschwimmbad Mannheim-Rheinau 
e.V. den Fortbestand des geschätzten Freibades. Er 
setzt sich ein für die Instandhaltung des Bades, neue 
Angebote für Besucher und die Steigerung der At-
traktivität durch sinnvolle Ergänzungen das Bestandes. 
Damit jedermann (frau) weiterhin eine entspannende 
Zeit genießen und Kraft tanken kann.  E-Mail: info@
parkschwimmbad-mannheim.de/.

Parkschwimmbad Rheinau
Minneburgstraße 74
68219 Mannheim
Telefon: 0621 872 209

Grüne Oase: 
Das Parkschwimmbad Rheinau

Eine Oase der Erholung: Das Parkschwimmbad in Rheinau.  Bild: Archiv



52 |  RHEINAU RHEINAU |             53

Sehenswertes in 
Rheinau

Das Alte Relaishaus
Zwischen 1768 und 1771 wurde im heutigen Rheinau 
das „Kießler-Hof“ genannte Wohnhaus an der da-
mals neuen Chaussee nach Schwetzingen errichtet. 
Im Lauf des 19. Jahrhunderts wurde es als Gast-
stätte genutzt. Ab circa 1870 erhielt es den Namen 
„Altes Relaishaus“. Am 21. Oktober 2015 wurde es 
teilweise durch Brandstiftung zerstört und verfällt 
seitdem. Laut Landesdenkmalamt soll dennoch die 
Denkmaleigenschaft erhalten bleiben. Das Feuer hat 
hauptsächlich den Mitte der 1980er-Jahre erneuer-
ten Dachstuhl und das Innere des Hauses zerstört.

St. Theresia vom Kinde Jesu in Pfingstberg
Der Stadtteil Pfingstberg ist überregional bekannt 
durch seine herausragenden Kirchenbauten. Das gilt 
vor allem für die 1959 begonnene und 1961 fertig-
gestellte katholische Kirche St. Theresia vom Kinde 
Jesu in der Herbststraße. Der „Baedeker“, Deutsch-
lands renommiertester Reiseführer, nannte sie in 
seinem Band über Mannheim eine der schönsten Kir-
chen Deutschlands; bei einer vom Auswärtigen Amt 
in den USA durchgeführten Wanderausstellung mit 
dem Titel „Moderner Deutscher Kirchenbau“ war sie 
eine von nur vier präsentierten Objekten.

Turm der Pfingstbergkirche
Als weitere bemerkenswerte Kirche auf dem Pfingst-
berg ist die evangelische Pfingstbergkirche zu nen-
nen. Nachdem die 1933 errichtete Kirche 1944 im 2. 
Weltkrieg zerstört worden war, wurde sie zwischen 
1962 und 1963 nach den Plänen von Carlfried Mut-
schler neu erbaut. Die Kirche wurde vollständig aus 
Glas und Beton errichtet, was von innen aus gesehen 
den Eindruck vermittelt, sich im umgebenden Wald 
aufzuhalten.

 
Flügelrad-Brunnen  
auf dem Marktplatz Pfingstberg
Markant ist auch der auf dem Marktplatz im Her-
zen der Siedlung befindliche Flügelrad-Brunnen, der 
1992/1993 von den Bürgern im Rahmen der „Markt-

platz-Initiative Pfingstberg“ konzipiert und teilweise 
selbst finanziert wurde. Die Gestaltung stammt von 
der bekannten Mannheimer Künstlerin Maritta Kal-
tenborn und nimmt Rekurs auf die Entstehung des 
Ortsteils als Eisenbahnersiedlung: Fundament des 
Brunnens ist ein drei Meter Durchmesser zählendes 
Bassin aus Gertelbach-Granit, dessen Ränder kleine 
Einbuchtungen in Form von Lok-Schuppen aufwei-
sen. Herzstück ist eine aus Bronze gegossene Plastik, 
die ein Flügelrad symbolisiert.
Die Häuser der Eisenbahnersiedlung wurden von 
Mitarbeitern der damaligen Reichsbahn in den 
1920er-Jahren erbaut. Beim Bau der Häuser wus-
sten die Reichsbahner nicht, wer später welches 
Haus bekommen wird. Nach Fertigstellung der Häu-
ser wurden diese verlost, womit unterschiedliche 
Bauqualitäten verhindert werden sollten. Nördlich 
vom Pfingstberg verläuft der 5360 Meter lange Ei-
senbahntunnel der Schnellfahrstrecke Mannheim–
Stuttgart, der auch der Pfingstbergtunnel genannt 
wird. Der nördliche Tunneleingang ist beim Pfingst-
bergweiher, der südliche Eingang bei Brühl (Baden). 
Quelle: DeWiki

Umspannwerk der RWE
In Mannheim-Rheinau betreibt die RWE AG seit Mit-
te der 20er Jahre ein großes Umspannwerk, welches 
im Zuge des Baus der Nord-Süd-Leitung errichtet 
wurde. Wegen der günstigen Lage dieses Umspann-
werks (Starke Speisung durch nahegelegene Koh-
lekraftwerke und zentrale Lage im Netz der RWE 
AG) begann man schon in den 20er Jahren auf dem 
Areal dieses Umspannwerks auch mit der Erprobung 
von neuen Elementen für Hochspannungsanlagen 
und wählte Rheinau als Sitz des Forschungsvereins 
Forschungsgemeinschaft für elektrische Anlagen 
und Stromwirtschaft e.V. (FGH), der sich der Wei-
terentwicklung von Komponenten der Hochspan-
nungstechnik widmet. Die Nähe zur BBC-Zentrale 
(heute ABB) Deutschland mit ihrem großen Werk in 
Mannheim-Käfertal sowie einem Kabel- und Draht-
werk in Mannheim-Neckarau waren weitere Gründe 
für diesen Standort. Die FGH besitzt westlich des 
Umspannwerks ein eigenes Hochspannungsprüffeld, 
errichtet aber gelegentlich auch Versuchsaufbauten 
auf dem Umspannwerk Mannheim-Rheinau.

Flügelrad-Brunnen auf dem  
Pfingstberger Marktplatz

Bild: Gross

Altes Relaishaus                                                                               Bild: Gross
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Feuerwehr und 
Katastrophenschutz
Amtsleitung
Thomas Näther
Gert-Magnus-Platz 1
68163 Mannheim
Tel.: 0621 32888-100

Die Feuerwehr Mannheim ist der Ansprechpartner für 
die Bürger in allen Notlagen. Im Wesentlichen sind ihre 
Aufgaben die Gefahrenabwehrmassnahmen und die 
Gefahrenvorbeugung. Die Gefahrenabwehr umfasst alle 
Maßnahmen zur Rettung von Menschen und Tieren aus 
Gefahren, die durch Brände, Unglücksfälle, Explosio-
nen oder Naturereignisse hervorgerufen worden sind. 
Außerdem sollen Sachwerte erhalten und die Umwelt 
geschützt werden. Ferner fallen alle Maßnahmen des 
Bevölkerungsschutzes und der Katastrophenabwehr 
unter dieses Produkt.

Die Berufsfeuerwehr Mannheim unterhält im Stadtge-
biet drei Feuerwachen und vier Gerätehäuser der Frei-

willigen Feuerwehr. Von der Berufsfeuerwehr werden 
die ständig besetzten Feuerwachen Hauptfeuerwache 
(Neckarau), Nord (Käfertal) und Süd (Rheinau) von ei-
nem Wachleiter geführt. Hier sind die Löschzüge und 
Sonderfahrzeuge stationiert, aber auch die Sonderein-
heiten der Berufsfeuerwehr, welche vom diensthaben-
den Personal besetzt werden.  Auf der Feuerwache Süd 
gibt es die Sondereinheit „Messtechnik/ Analytische 
Task Force - ATF“. Das Team Ausbildung hat eben-
falls seinen Sitz auf der Feuerwache Süd im Stadtteil 
Rheinau. Zuständig ist das Team für die Organisation 
und Durchführung der Aus- und Fortbildungen der Feu-
erwehren im Stadtkreis Mannheim. Ziel ist es, für alle 
Aufgaben gut qualifizierte Einsatzkräfte auszubilden 
und die benötigte Fachkompetenz den neusten Ent-
wicklungen der Brandbekämpfung und der technischen 
Hilfe anzupassen. 

Im NOTFALL erreicht man die Feuerwehr Mannheim 
unter der europaweit einheitlichen Notrufnummer:  112 

Bild: Wellnhofer Designs

Tel. 0621 - 48 148 77 | info@tsg-seckenheim.de | www.tsg-seckenheim.de

Fit für den Alltag
Wir bewegen euch Alle!

Fitness
indoor & outdoor

Gesundheit
bis ins hohe Alter...

Teamgeist
von Klein auf...

Spaß & Action
für Jedermann...

Scan dich direkt auf unsere Website



56 |  RHEINAU RHEINAU |             57

Feuerwache Süd - Rheinau
Relaistraße 215
68219 Mannheim-Rheinau
Tel.: 0621/ 32 888 - 311

Freiwillige Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Mannheim setzt sich aus neun 
Abteilungen zusammen: acht Abteilungen der Aktiven 
sowie der Abteilung der Jugendfeuerwehr. Sie unter-
stützt durch Bereitschaften die Berufsfeuerwehr Mann-
heim beim Stadtschutz sowie generell durch den Ein-
satz bei Großschadensereignissen und Unwetterlagen. 
Eine Sonderaufgabe der Freiwilligen Feuerwehr Mann-
heim ist die Betreuung der städtischen Trinkwasser-
Notversorgungen.

Eine Sonderaufgabe der Freiwilligen Feuerwehr Mann-
heim ist die Betreuung der städtischen Trinkwasser-
Notversorgungen. Zusätzlich werden die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Mannheim zu Brandsicherheitswachen 

im Nationaltheater Mannheim, im Mannheimer Ro-
sengarten, sowie bei Veranstaltungen in der SAP-Arena 
oder auf dem Maimarktgelände herangezogen. Das 
Feuerwehrhaus der Abteilung Rheinau befindet sich 
auf dem Gelände der Feuerwache Süd, wo vier Fahr-
zeuge untergebracht sind: ein Löschgruppenfahrzeug 
10/10, ein Tanklöschfahrzeug 3000, ein Gerätewagen-
Transport (GW-T), ein Wechselladerfahrzeug (WLF) und 
ein Führungskraftwagen (FüKw). Gegründet wurde die 
Abteilung 1901 und momentan umfasst sie 21 aktive Mit-
glieder, 4 Mitglieder der Altersmannschaft, 12 Jugendli-
che und 20 Mitglieder in der Kindergruppe.  

Freiwillige Feuerwehr Mannheim
Abteilung Rheinau
Gerätehaus Relaisstrasse 214
68219 Mannheim
Kommandant Michael Scherb
Tel.: 0621 32888-4940
E-Mail: kommandant@ff-rheinau.de

Die Feuerwache Süd in Mannheim-Rheinau.  Bild: Gross

Einrichtungen,  
Organisationen, Vereine...
//... und ihre Ansprechpartner

Der Stadtbezirk Mannheim-Rheinau umfasst über 60 
Vereine. Ihre Dachorganisation, damit auch der zentrale 
Bürgerverein des Stadtbezirks, ist der 1957 gegründete 
„Gemeinnützige Verein Mannheim-Rheinau“. Die Ge-
schichte von Rheinau und Pfingstberg erforscht und 
archiviert der 1982 gegründete „Heimatverein Rheinau/
Pfingstberg von 1982 e.V“. Am Rheinauer See mit seinem 
Schwimmbad, den Angelzonen, dem Tauchbereich und 
der Wasserskianlage ist zudem für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Die breite Angebotspalette hält für alle Interessen et-
was bereit, sei es Sport, Kultur, Musik oder gesellschaft-
liches und politisches Engagement. Nachstehend ein 
Auszug aus der Vereinsliste: 

• Alfa
Durlacher Str. 94, 68219 Mannheim

• Alles-Retter
Schwabenheimer Str., 68219 Mannheim
Tel.: 0176 41844911

• A.S.V. Früh-Auf Rheinau 1977 e.V.
Schwetzinger Landstraße 41, 68219 Mannheim 
Tel.: 0621 896 757
E-Mail: asvmannheim@gmx.de

• AWO Kreisverb. Mannheim-Stadt e.V.  
Fam. Betreuung
Relaisstraße 162A, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8061630

• Bürgerdienst Rheinau
Relaisstraße 124, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 2936100

• Bund Lorién e.V.
Distelsand 9a, 68219 Mannheim
Tel.: 01577 4381697

• Diakoniewerkstätten Rhein-Neckar  
Werkstatt Mallau
Bohnenbergerstraße 4, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 856127

• DRK Ortsverband
Lüderitzstraße 36, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 891399

• Duha e.V. Verein für soziale Dienste
Stengelhofstraße 16, 68219 Mannheim

• Drughi Germania Sektion Mannheim
Casterfeldstraße 200, 68219 Mannheim
Tel.: 0179 2258238

Rheinauer Kanuclub, Stadtteilfest 2019 Bild: Gross
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• Eishockey Club Tower Warriors Mannheim
Rauenberger Str. 17, 68219 Mannheim

• Freizeitverein-Yörük
Rohrhofer Str. 27, 68219 Mannheim

• Freizeitverein Zeitlos e.V.
Neuhofer Str. 35, 68219 Mannheim

• Freizeitverein Jump e.V.
Relaisstraße 62, 68219 Mannheim

• Förderverein TG Rheinau 
Mülheimer Str. 6, 68219 Mannheim

• Förderverein der Versöhnungsgemeinde 
Mannheim-Rheinau
Schwabenheimer Str. 2, 68219 Mannheim

• Freier-Lichtbund-Mannheim e.V.
Marie-Curie-Straße 15-17, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8019865

• Freunde des Dossenwalds e.V.
Waldseestraße 64, 68219 Mannheim

• Handharmonikaverein RHEINKLANG e.V.
Perreystraße 30, 68219 Mannheim

• Heimatverein Rheinau e.V. von 1982
Neuhofer Str. 33, 68219 Mannheim
Tel.: 0172 2306797

• Immanuel-Pfingstberggemeinde
Waldblick 30, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 873542

• Internationaler Bund (IB)  
Freier Träger der Jugend
Schwetzinger Landstraße 51, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 891013

• Italienischer Sport- und Kulturverein e.V.
Dänischer Tisch 39, 68219 Mannheim

• Jugendhaus Hochstätt
Riestenweg 15A, 68239 Mannheim
Tel.: 0621 476938

• K. Sattler Brieftaubenverein
Stolzeneckstraße 9, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 874576

• Kamerunischer Sport Rhein- Neckar
In den Alten Wiesen 77, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 872035

• Kanu-Club Rheinau e.V.
Bergiusstraße 9, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 896464

• Kleingartenverein e.V.
Wachenburgstraße, 68219 Mannheim

• Kleintierzüchterverein  
Mannheim-Rheinau 1919 e.V.
Mallaustraße 121, 68219 Mannheim
Tel.: 0176 99990709

• Landeskirchliche Gemeinschaft  
Mannheim-Rheinau-Süd
Lüderitzstraße 35, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8061404

• Landes-Jugend-Blockflötenorchester  
Baden-Württemberg
Forggenseestraße 5A, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 43770361

• Lebenshilfe Geistigbehinderter
Distelsand 1, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 86235551

• Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte  
Lohnsteuerhilfe e.V.
Sporwörthstraße 84, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8799804

• Mannheimer Rudergesellschaft  
Rheinau von 1909 e.V.
Bergiusstraße 11, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 895372

• MGV 1896 Mannheim - Rheinau e.V.
Bruchsaler Str. 12, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 895920

• Motoryacht-Club Kurpfalz e.V.
Antwerpener Str. 42, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8033401

• Mountainbiketreff der RSG Mannheim- 
Schwetzingen
Wachenburgstraße 8, 68219 Mannheim

• Nachbarschaftsspieler
Waldseestraße 11, 68219 Mannheim

• Neues Rheinauer Sportheim
Rheinauer Ring 101/103, 68219 Mannheim

• Ortsverband Mannheim DOK A10 des DARC e.V.
Rheinauer Ring 101, 68219 Mannheim
Tel.: 0175 4238471

• Parkschwimmbad Rheinau
Minneburgstraße 74, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 872209

• Postwertzeichen-Sammler-Verein  
Mannheim e.V.
Rheinauer Ring 9, 68219 Mannheim

• Quartierbüro Rheinau der Caritas
Durlacher Str. 102/1, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8020650

• Rheinauer Carnevalverein von 1963  
Die Sandhase e.V. 
Manfred Schenck
Maxdorfer Str. 28, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 892837

• Rheinau Camii
Karlsruher Str. 5, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 80397850

• Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V.  
Club Junger Rheumatiker
Durlacher Str. 120, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 894654

• Rot-Weiß Rheinau
Frobeniusstraße 1-3, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8930364

• RUA e.V.
Forggenseestraße 4, 68219 Mannheim
Tel.: 0163 9715112

• S.A.V. Mannheim-Süd 1910 e.V.
Graßmannstraße 8, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 46278601

• Schützenverein Rheinau 1925 e.V.
Stangenbrunnenweg 7, 68219 Mannheim

• SC Pfingstberg-Hochstätt e.V.
Mallaustraße 111, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 874869

• SC Rot-Weiß 1952 Mannheim-Rheinau e.V.
Talhausring 13
68219 Mannheim
Tel.: 0621 - 89 30 364
E-Mail: sportclub@rwrheinau.de

• Shantychor Rheinauer Seebären e.V.
Schwetzinger Landstraße 1, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8060434

• Skatclub Herz-As
Kronenburgstraße 16, 68219 Mannheim

• Seniorenzentrum Rheinauer Tor,  
Evangelische Heimstiftung
Relaisstraße 2, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8425900

• Sozialberatung für Aussiedler des  
Caritasverbandes
Wilhelm-Peters-Straße 53, 68219 Mannheim

• SPD Mannheim-Rheinau
Wilhelm-Peters-Straße 60, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 8619383

• Sportzentrum Mannheim e.V.
Rheinauer Ring 101, 68219 Mannheim

• St. Anna-Haus
Bruchsaler Str. 63-65, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 802710

Tennisgesellschaft Rheinau e.V.
Mülheimer Str. 6, 68219 Mannheim
Telefon: 0621 892163

• Turn- und Sportgemeinde Rheinau e.V.
Rheinauer Ring 99, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 891462

• TV Rheinau 1893 e.V.
Rheinauer Ring 81, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 895793

Wasserski und Wakeboarding wird in Rheinau groß geschrieben.                                                                                                                                 Bild: Archiv 
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• Union freier Berufe
Soldnerstraße 2, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 87640

• Valentin Gremm Halle
Rheinauer Ring 238, 68219 Mannheim

• Verein für Gemeindediakonie und 
Rehabilitation e.V.
Bohnenbergerstraße 4, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 876880

• Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.
Mallaustraße 101, 68219 Mannheim
Tel.: 0621 893358

• Wasserski + Wakeboarding Mannheim
Rohrhofer Str. 55, 68219 Mannheim

Tel.: 0621 8930322

• Wir sind Rheinau
Relaisstraße 71, 68219 Mannheim

Tel.: 0173 3171403

• WSC Mannheim
Kropsburgstraße 36, 68219 Mannheim

• Zuchtanlage Rassen-Geflügel  
Zuchtverein Phönix e.V. MA-Rheinau
Waldgartenweg 24-32, 68219 Mannheim

Zur Geschichte Rheinaus

Um 1750 wurde die „Chaussee nach Schwetzingen“ ge-
baut, die vom Mannheimer Schloss und an Neckarau 
vorbeikommend geradeaus durch den Bereich des heu-
tigen Stadtteils Rheinau zum Schwetzinger Schloss, der 
Sommerresidenz des Kurfürsten, führte. Um auf etwa 
halbem Weg die Kutschpferde wechseln zu können, 
wurde in der Nähe des heutigen Karlsplatzes ein Re-
laishaus errichtet. 1817 fuhr Karl Freiherr von Drais mit 

seiner zweirädrigen Laufmaschine von der Mannheimer 
Innenstadt zum Relaishaus und zurück, um seine Erfin-
dung zu testen. Aus diesem Zweirad hat sich das Fahr-
rad entwickelt. 1774 baute Georg Freiherr von Stengel 
unweit des Relaishauses den Stengelhof. 1860 wurde 
eine Ziegelei erbaut und begründete die Industrialisie-
rung. 1870 wurde die Rheintalbahn, die Karlsruhe und 
Mannheim verband, gebaut, an der sich die Chemische 
Fabrik Rheinau (heute TIB Chemicals) ansiedelte, die 
den Namen Rheinau begründete. Um sie herum ent-
standen Häuser für die Arbeiter. 1896 begann die Ha-
fenbaugesellschaft Rheinau GmbH mit dem Ausbau 
des Altrheinarms als erstes Hafenbecken. Es entstand 
dort ein turmartiges Pegelhäuschen, das bis heute er-
halten ist. So konnten die Schiffe auf dem Rhein den 
Pegelstand im Hafen erfahren. Inzwischen umfasst 
der Rheinau-Hafen insgesamt vier Hafenbecken. Mit 
dem Bau des Rheinauer Hafens um 1900 vergrößerte 
sich auch die Siedlung rasch. Bis 1913 war Rheinau ein 
Nebenort von Seckenheim, dann wurde es zu Mann-
heim eingemeindet. Ab 1920 entstand ursprünglich als 
Eisenbahnersiedlung Pfingstberg. Rheinau-Süd wur-
de als IG Farben-Siedlung in den 1930ern auf Brühler 
Gemarkung (Ortsteil Rohrhof) gegründet. 1944 wurde 
es zu Mannheim eingemeindet. In den 1980ern wurde 
es mit Einfamilienhäusern planmäßig stark vergrößert.  

„IG-Farben-Siedlung“ in Rheinau-Süd

In Rheinau Süd erstreckt sich ein ruhiges Wohngebiet, 
mit niedrigen Häusern und großzügigen Gärten abge-
schirmt durch die Schallschutzmauer vom stark befah-
renen Edinger Riedweg, auf der der LKW-Verkehr zum 
Rheinau-Hafen rauscht. Bei genauerer Betrachtung er-
kennt man in der Siedlung bei jedem Haus den gleich-

Ältere Gebäude stehen auf der Rheinau neben hochmodernen und erzäh-
len von der Geschichte und Entwicklung des Stadtteils.  Bilder: Gross

ein großes Halbrund im oberen Bereich. Der nördliche 
Giebel hat zwei niedrigere Vorbauten. Die Halle ist von 
innen um eine Fensterbreite kürzer, da der nördliche 
Teil für Büros genutzt wird. Die Fenster sind fast alle 
noch schön gegliedert, die Wände haben Backsteinbö-
gen und sind weiß verputzt. Am südlichen Giebel ist 
ein schwerer Hebehaken unter der Decke angebracht. 
Der Hallenboden ist mit Knochenbetonpflaster belegt. 
Die Dachkonstruktion ist sichtbar. Der Bau ist vollstän-
dig unterkellert. Als Elektrizitätswerk hat der Bau nur 
etwas mehr als 20 Jahre gedient. Das Elektrizitätswerk 
wurde 1897 auf Betreiben der im Rheinauer Hafen an-
sässigen Firmen durch die AEG Berlin geplant und ge-
baut. Rheinau war noch eine selbständige Gemeinde 
(Eingemeindung nach Mannheim 1913). 1911 wurde das 
Werk von der Oberrheinischen Eisenbahn Gesellschaft 
(OEG) übernommen. Das Werk versorgte vor allem 
die sich im Hafen ansiedelnde Industrie, aber auch die 
Straßenlaternen von Rheinau. 1912 wurde mittels einer 
Kabelverbindung zwischen dem städtischen Elektrizi-
tätswerk am Industriehafen  der Verbundbetrieb bei-
der Kraftwerke ermöglicht. Gemeinsam versorgten die 
beiden Kraftwerke ganz Mannheim bis zum Bau des 
Großkraftwerkes, das 1923 in Betrieb ging. Die Strom-
erzeugung wurde ab diesem Zeitpunkt im Rheinauer E-
Werk eingestellt, es diente fortan als Verteilerstation. 
Ein Brand hat das E-Werk Rheins schwer beschädigt, es 

artigen „Kern“: ein kleines Doppelhaus mit hohem Sat-
teldach. Es handelt sich hier um eine Siedlung aus dem 
Jahr 1933, die die BASF (damals Teil der „IG-Farben“) von 
den Anwohnern selbst errichten ließ, allesamt Arbeiter 
bei der BASF/IG-Farben. Über die Jahrzehnte hat sich 
die Siedlung stark verändert: An- und Umbauten haben 
die ursprünglichen Häuschen zum Teil regelrecht über-
baut, in den weitläufigen Gärten stehen raumgreifende 
Gartenhäuser und teilweise sogar Bungalows aus den 
1960er Jahren oder später. Die Bewohner sind keines-
wegs mehr nur Beschäftigte der BASF.  Das Zentrum der 
Siedlung ist das Siedlerheim der BASF-Siedlergemein-
schaft e.V. Mannheim-Rheinau-Süd, in der Gaststätte 
„Seeblick“ in der Lüderitzstraße 42, ein Gasthaus mit 
gutem preiswertem Essen, aber ohne Seeblick. Das 
Interessante an dieser Siedlung ist ihre Geschichte. 
Hier wurden nicht nur die Häuser in Eigenleistung der 
späteren Bewohner gebaut, erstmals wurden hier auch 
Leichtbeton-Steine verwendet die die BASF entwickelt 
hatte, und das ganze musste in die nationalsozialisti-
sche Ideologie passen. Die Geschichte der Siedlung 
zeigt sich auch in einem Teil der Straßen, die 1935 nach 
führenden deutschen Kolonialpolitikern benannt wur-
den: Wissmann-, Nachtigal-, Leutwein-, Lüderitz- und 
Karl-Peters-Straße. Die Debatte um die Umbenennung 
der Kolonialen Straßen brandet immer wieder auf.

Ehemaliges Elektrizitätswerk Rheinau

Ungewöhnlich in der Farbe und mit einer reich ver-
zierten neuromanischen Backsteinfassade steht der 
lang gestreckte Hallenbau des ehemaligen Elektrizi-
tätswerks Rheinau direkt an der Rhenaniastraße. Der 
Bauschmuck entsteht durch den Wechsel von hellen 
und dunkelroten Backsteinen sowie durch senfgelben 
Putzflächen und durch kunstvoll versetztes Mauern. 
Über den zehn großen Sprossen-Fenstern an der Längs-
seite stehen jeweils fünf schmale Rundbogenfenster, 
die einen fast sakralen Eindruck vermitteln. Der südli-
che Giebel weist im Erdgeschoß drei Fenster auf und 

Doppelhäuser der Siedlung, kaum verändert 
Bild: Verein Industriekultur/Ritter

Historisches Foto ca. 1899 (aus: Rheinau, Illustrierte Geschichte ei-
nes Mannheimer Vorortes, Bearbeitet von Hanspeter Rings, Mann-
heim 1988). Bild: Rhein-Neckar-Industriekultur e.V.
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ARBEITSVERMITTLUNG 

 � JOBBÖRSE Rheinau // S. 17
Relaisstr. 108, 68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 17238335
www.jobcenter-mannheim.de

AUSBILDUNGSBETRIEBE

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord  
Personalmanagement // S. U2
D 1, 1-3, 68159 Mannheim 
Tel. 0621 298-1348
patrick.wahlig@spkrnn.de
www.spkrnn.de 

BANKEN

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord  –   
Filiale Rheinau  // S. U2
Relaisstraße 28, 68219 Mannheim
Tel. 0621 298-0, Fax 0621 298-4444
box@spkrnn.de
www.spkrnn.de 

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord  –  
Filiale Rheinau-Süd  // S. U2
Lüderitzstraße 42 a, 68219 Mannheim
Tel. 0621 298-0, Fax 0621 298-4444
box@spkrnn.de
www.spkrnn.de 

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord  – 
Filiale Neckarau  // S. U2
Rheingoldstraße, 768199 Mannheim
Tel. 0621 298-0, Fax 0621 298-4444
box@spkrnn.de
www.spkrnn.de 

BESTATTUNGEN

 � Bestattungsinstitut Abschied  // S. 45 
Bestattungsmeisterbetrieb 
Seckenheimer Hauptstr. 124
68239 MA-Seckenheim 
Tel. 0621 4824968
info@bestattungsinstitut-abschied.de
www.bestattungsinstitut-abschied.de

 � Bestattungshaus Zeller GmbH  // S. 65
Waldpforte 2
68305 MA-Gartenstadt 
Tel. 0621 7482326
Fax 0621 3188795
info@bestattungshaus-zeller.com
www.bestattungshaus-zeller.com 

BETREUTES WOHNEN 

 � Maria-Scherer-Haus  // S. 35 
Seniorenzentrum mit betreutem Wohnen 
Minneburgstr. 66-70
68219 MA-Rheinau
Tel.0621 8791-0
www.maria-scherer-haus.de

BRILLEN

 � Optik 104 // S. 68
Seckenheimer Hauptstr. 104
68239 Mannheim-Seckenheim
Tel. 0621/479353
Fax 0621/4844821
schmies@gmx.de
www.optik-104.de

DACHDECKEREI

 � Intakt GmbH // S. 27
Ruhrorter Str. 23-31
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8326233
info@Intakt-Dach.de
www.Intakt-Dach.de

BRANCHEN
VERZEICHNIS

wurde 1924-1926 vor allem an den Giebelseiten und im 
Dach vereinfacht wieder aufgebaut. In den 1970er Jah-
ren verkauft die OEG die Gebäude an die Mannheimer 
Stadtwerke. 2009 kaufte es die Investorengruppe GbR 
Gaul/Steitz/Zeilfelder, die die große Halle an die g&g 
messebau GmbH vermietete. Dieses Atelier für Messen 
und Events hat sich umbenannt in Wirkungsgrad GmbH.  
(Quellen: Rhein Neckar Industriekultur eV, Mannheim 
und seine Bauten 1907-2007, Mannheim 2004 Rheinau, 
Illustrierte Geschichte eines Mannheimer Vorortes, Be-
arbeitet von Hanspeter Rings, Mannheim 1988 Websei-
te von Albert Gieseler))

 

Das Roxy schloss 1988 seine Pforten
Roxy - das kleine Kino auf der Rheinau eröffne-
te bereits 1926 und besaß einen Balkon. Die letzte 
ausverkaufte Vorstellung war 1967, trotzdem hielt 

man danach noch viele Jahre durch und konnte 
zum Beispiel durch den Einsatz italienischer Filme 
für die zahlreichen Einwanderer in dem Industrie-
vorort immer noch circa 100 Besucher je Vorstel-
lung verzeichnen. „Man kann doch nicht einfach 
so zumachen“ meinte Betreiber Karl Tittlbach und 
legte, als die nächste Generation das Kino im Ne-
benerwerb weiterführte, auch mal aus seiner Pri-
vatschatulle einen Zuschuss in die Kinokasse. In 
den letzten Jahren vor der Schließung waren die 
vorderen Sitzreihen bereits abmontiert. Im Okto-
ber wurden hier die Siegerfilme des Mannheimer 
Filmfestivals gezeigt. Ansonsten lief Actionkost. 
Das „Roxy“ schloss 1988 als letztes Mannheimer 
Vorortkino seine Pforten. Dem Film blieb man al-
lerdings treu - das Haus wurde in eine Videothek 
umgewandelt.  Quelle: Alle Kinos

Das beleibte Roxy-Kino auf der Rheinau schloss als letztes Stadtteil-Kino 1988 seine Tore.                                                          Bild: Jan Bühler / Alle Kinos
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DRUCKEREI

 � NINO DRUCK // S. 31
Tel. 06327  974630
Fax 06327  974333
www.ninodruck.de

FEUCHTIGKEIT 

 � Thermotech Leckageortung &  
Thermografie GmbH // S. 5
Rhenaniastr. 104 
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8022416
info@thermotech-gmbh.de
www.thermotech-gmbh.de

FLORISTIK

 � Gärtnerei und Floristik Kull // S. 39
Waldgartenweg 12-14
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 892747
info@gaertnereikull.de
www.gaertnereikull.de

GÄRTNEREI 

 � Gärtnerei und Floristik Kull // S. 39
Waldgartenweg 12-14
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 892747
info@gaertnereikull.de
www.gaertnereikull.de

GRABPFLEGE

 � Bestattungshaus Zeller GmbH  // S. 65
Waldpforte 2
68305 MA-Gartenstadt 
Tel. 0621 7482326 Fax 0621 3188795
info@bestattungshaus-zeller.com
www.bestattungshaus-zeller.com 

HÖRGERÄTE

 � Koob Hörgerate GmbH // S. 37
Relaisstr. 44 A
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 84607030
verkauf-rheinau@koob.de
www.koob.de

HOSPIZ 

 � Tageshospiz St. Vincent // S. 15
Goethestr. 21a
68549 Ilvesheim 
Tel. 0621 172909600
tageshospiz@caritas-mannheim.de
www.caritas-mannheim.de

METALLGROSSHANDEL 

 � häuselmann metall GmbH // S. 7
Pfingstweidstr. 26
68199 MA-Neckarau
Tel. 0621 8039650, Fax 0621 80396560
info@haeuselmann.de
www.haeuselmann.de

OPTIKER

 � Optik 104  // S. 68
Seckenheimer Hauptstr. 104
68239 Mannheim-Seckenheim
Tel. 0621/479353 Fax 0621/4844821
schmies@gmx.de
www.optik-104.de

RECYCLING 

 � Recycling Entsorgung & Logistik GmbH 
// S. 39
Schulze-Delitzsch-Str. 24
68542 Heddesheim
Tel. 06203 4029 144
info@rel-hd.de
www.recycling-entsorgung-logistik.de

BRANCHEN
VERZEICHNIS
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ROHRBRUCH 

 � Thermotech Leckageortung &  
Thermografie GmbH // S. 5
Rhenaniastr. 104 
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8022416
info@thermotech-gmbh.de
www.thermotech-gmbh.de

SENIORENZENTRUM 

 � Maria-Scherer-Haus // S. 35 
Seniorenzentrum mit betreutem Wohnen 
Minneburgstr. 66-70
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8791-0
www.maria-scherer-haus.de

 � Evangelische Heimstiftung Baden GmbH  
// S. 67
Relaistr. 2
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8425900
Fax 0621 84259029
info@ev-heimstiftung.de
www.ev-heimstiftung.de

STEUERBERATUNG

 � Steuerberatung Sitzler // S. 43
Durlacher Str. 42-44
68219 Mannheim 
Tel. 0621/484530
Fax 0621/4817240
info@Steuerberatung-Sitzler.de

WASSERSCHADENLECKORTUNG

 � Thermotech Leckageortung &  
Thermografie GmbH // S. 5
Rhenaniastr. 104 
68219 MA-Rheinau
Tel. 0621 8022416
info@thermotech-gmbh.de
www.thermotech-gmbh.de

WOCHENMARKT

 � Event & Promotion MA GmbH // S. 17
Seckenheimer Landstr. 174
68167 MA-Neuostheim
Tel. 0621 12182320
info@ep-ma.de
www.ep-ma.de

BRANCHEN
VERZEICHNIS

Selbstbestimmt,
gut umsorgt

und voller Leben
-

6 mal ganz in
Ihrer Nähe

DIAKONISCH - INNOVATIV - PROFESSIONELL

Mobile Dienste Mannheim
68163 Mannheim - 0621 70018-2401

Thomascarree
68163 Mannheim - 0621 70018-0

Unionshaus
68309 Mannheim - 0621 7291-0

Thomashaus
68163 Mannheim - 0621 76255-0

Zinzendorfhaus
68305 Mannheim - 0621 48040-111

Seniorenzentrum Rheinauer Tor
68219 Mannheim - 0621 842590-0

www.ev-heimstiftung.de




